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Dieses Mal hat es hervorragend 
gepasst. Ostersonntag bei tollem 
Wetter raus zum langen Osterspa-
ziergang - und am Montag, den 
Rest der Vereinszeitung gestalten. 
Draußen schneit es dicke Flocken 
und es ist ungemütlich kalt... 

Ein wenig heißer könnte es 
auf der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung zugehen. Die 
Wahlen könnten „Selbstgänger“ 
werden. Ein mögliches Problem: 
Es gibt noch keinen neuen 
Kandidaten für den Vizepräsi-
denten. Eine offi zielle Wahl wäre 
allerdings erst nächstes Jahr. 

Das aktive Wahlalter soll 
aufgrund eines Antrages des 
Schwimmabteilung auf 16 Jahre 
gesenkt werden. Alle Texte für 
die Satzungsänderung stehen 
auf der Seite 5 dieser Ausgabe. 

Und zum letzten Jahr wird 
die Tagesordnung der vorigen 
Jahreshauptversammlung 

vorgelesen. In Zukunft wird 
man sie nur noch im Internet 
oder in den Vereinsnachrichten 
in der Sommerausgabe lesen 
können. Ein „alter Zopf“ von 
früher, der satzungsmäßig 
jedoch nicht notwendig ist. 

Im Verein herrschte an-
sonsten noch der Winterschlaf. 
Radsport und Reiten fanden so 
gut wie nicht statt. Im Fußball-
bereich gab es eine erfolgreiche 
Hallenrunde der Jugend. Beim 
Handball verlassen die 1.Herren 
die Abstiegsränge, die Karate-
kämpfer hatten hohen Besuch 
aus Japan und Großbritannien. 
Außerdem war Kinderfasching 
in der Realschulhalle. 

Was steht sonst in dieser 
Ausgabe? Die Statistik 2007 mit 
leider wieder leichtem Mitglieder-
rückgang, ebenso wie der Haus-
haltsabschluss des vergangenen 
Jahres. Außerdem ein Bericht 

über den immer noch aktiven 
und mittlerweile „dienstältesten“ 
Fußballer in Niedersachsen. 

Ein Ansatz für bessere Zu-
sammenarbeit zwischen Schulen, 
Vereinen und Gemeinde könnte 
das „Bündnis für Familien“ sein, 
bei dem Präsidiumsmitglied 
Helmut Fuchs aktiv mitarbeitet. 
Aus diesem Grunde haben wir 
auch einige Veranstaltungster-
mine des „JUZ“ veröffentlicht.  

Ein Wunsch für die Zukunft? 
Kein Abstieg für „bedrohte“ 
TVV-Mannschaften und ein 
neuer (aber erfolgreicher) Antrag 
innerhalb der Gemeinde, die 
Schwimmhallennutzungsgebüh-
ren zu senken oder abzuschaffen.  

Immer aktuell und informativ 
gibt es die neuesten Infos im In-
ternet. www.tvv-neuwulmstorf.de  

Hans-Werner Kohn 
TVV Pressewart



Einladung zur Jahreshauptversammlung 2008
Die Jahreshauptversammlung des TVV Neu Wulmstorf fi ndet am Freitag, den 25. April 2008, 
um 19.00 Uhr in den Clubräumen des Sportzentrum Bassental statt. 
Gemäß § 2 der Satzung können daran alle stimmberechtigten Mitglieder teilnehmen.

Tagesordnung

01. Eröffnung und Begrüßung

02. Verlesung und Genehmigung der Tagesordnung

03. Verlesung und Genehmigung des Protokolls JHV 2007

04. Ehrung Jugendlicher

05.  Berichte
0a)  Präsident
0b)  Sportwart
0c)  Schatzmeister
0d)  Kassenprüfer

06.  Entlastung des Präsidiums

07.  Festsetzung der Beiträge gem. § 4 der Satzung

08.  Wahlen
0a)  Präsident
0b)  Schatzmeister
0c)  Jugendwart
0d)  Pressewart
0e)  Kassenprüfer 
09.  Ehrungen Erwachsener

10.  Anträge
a)   Satzungsänderung § 10 - Änderung des Wahlalters (siehe gegeüberliegende Seite) 
b)   Satzungsänderung § 14 - Geschäftsführender Vorstand (siehe gegenüberliegende Seite)
c)   Satzungsänderung § 17 - Ehrenordnung (siehe gegenüberliegende Seite) 
11.  Verschiedenes

12.  Schlusswort

Anträge an die Jahreshauptversammlung sind bis zum 
18. April 2008 in schriftlicher Form beim Präsidenten 
des TVV Neu Wulmstorf, Peter Wieters, Liliencronstr. 36 i, 
21629 Neu Wulmstorf, einzureichen.

Stimmberechtigt sind gem. § 10 der Satzung Mitglieder, die am 25. April 2008 das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, mindestens 4 Wochen Vereinsmitglied sind und Aufnahmegebühr sowie 
Beiträge bezahlt haben.
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Anträge auf 
Satzungsänderungen
Tagesordung 10 a: Im §10 der Satzung soll das „18. Lebensjahr“ 
in „16. Lebensjahr“ geändert werden.

Text alt
§ 10 Jahreshauptversammlung Sie ist das Beschlussorgan der 
stimmberechtigten Mitglieder. Stimmberechtigt ist, wer das  
18. Lebensjahr vollendet hat, mindestens 4 Wochen Mitglied des 
Vereins ist und Aufnahmegebühr und Beiträge bezahlt hat. 

Text neu
§ 10 Jahreshauptversammlung Sie ist das Beschlussorgan der 
stimmberechtigten Mitglieder. Stimmberechtigt ist, wer das  
16. Lebensjahr vollendet hat, mindestens 4 Wochen Mitglied des 
Vereins ist und Aufnahmegebühr und Beiträge bezahlt hat. 

Tagesordnung 10 b: Im §14 soll folgender Satz ergänzt werden: 
Die gesetzlichen Vertreter gemäß §26 BGB sind der Präsident, der 
Vizepräsident und der Schatzmeister. 

Text alt
§ 14 Geschäftsführender Vorstand Er vertritt den Verein in rechtli-
cher, repräsentativer und organisatorischer Hinsicht. 
Die Vertretung kann durch den Vereinspräsidenten oder durch den 
Vereinsvizepräsidenten jeweils mit einem weiteren Mitglied des 
geschäftsführenden Vorstandes erfolgen. Über die Jahreshauptver-
sammlung ist ein Protokoll zu führen. Das Protokoll muss vom Ver-
einspräsidenten und vom Vereinsschriftführer unterzeichnet werden. 

Text neu
§ 14 Geschäftsführender Vorstand Er vertritt den Verein in rechtli-
cher, repräsentativer und organisatorischer Hinsicht. 
Die gesetzlichen Vertreter gemäß §26 BGB sind der Vereinspräsident, 
der Vizepräsident und der Schatzmeister. 
Die Vertretung kann durch den Vereinspräsidenten oder durch den 
Vereinsvizepräsidenten jeweils mit einem weiteren Mitglied des 
geschäftsführenden Vorstandes erfolgen. Über die Jahreshauptver-
sammlung ist ein Protokoll zu führen. Das Protokoll muss vom Ver-
einspräsidenten und vom Vereinsschriftführer unterzeichnet werden. 

Tagesordung 10 c: Der gelb 
unterlegte Satz soll gestrichen 
werden.

§ 17 Ehrenrat
Der Ehrenrat entscheidet mit 
Stimmenmehrheit über
  1. Einspruch des geschäfts-
führenden Vorstands gegen ei-
ne Wahl innerhalb der Abteilung
  2. Einspruch eines Mitglieds 
gegen eine vom geschäftsfüh-
renden Vorstand verhängte 
Vereinsstrafe 
  3. Ehrungen nach der Vereins-
ehrenordnung. Er arbeitet nach 
einer Geschäftsordnung.***

Neben den Ehrungen und 
Berichten stehen auf der Jah-
reshauptversammlung wieder 
die turnusmäßigen Wahlen an. 
Gesucht werden immer noch 
Vereinsmitglieder, die bereit 
sind, Verantwortung zu zeigen. 

Zu den Satzungänderun-
gen werden 2/3 Mehrheit 
benötigt. Das Präsidium 
bittet hier um Zustimmung. 

Die Verlesung des Protokolls 
der vorjährigen Jahreshauptver-
sammlung wird in diesem Jahr 
letzmalig erfolgen. Demnächst 
erscheint das Proto-
koll nur noch in den 
Vereinsnachrichten.

§§

Was steht die-
ses Mal an?

5

Jahreshauptversammlung



6

TVV Aktuell

Die neue Ehrenordnung 
des TVV Neu Wulmstorf 
Das TVV Präsidium und der Erweiterte Vorstand haben sich auf folgende veränderte Ehren-
ordnung geeinigt. Grund ist, dass so verhindert werden soll, dass von Jahr zu Jahr immer 
dieselben Sportler geehrt werden, da sie nach der alten Ordnung die sportliche Leistung (mind. 
Bezirksmeister) erbracht haben. Einige Abteilungen bzw. TVV-Mitglieder wurden dadurch 
ausgegrenzt, da sie nie bei Wettkämpfen mitgemacht und trotzdem Hervorragendes geleistet 
hatten. Nach der neuen Ehrenordnung kann theoretisch jedes Vereinsmitglied bzw. jede Mann-
schaft geehrt werden. Änderungen gelb unterlegt. Die neue Ehrenordnung gilt dann ab 2009.

§ 1 Arten der Ehrung 
Der TVV kennt folgende 

Ehrungen: 
1.1 die förmliche Ehrung für 

sportliche oder ehrenamtliche 
Tätigkeiten 

1.2 die Vereinsehrennadel 
in Silber 

1.3 die Vereinsehrennadel 
in Gold 

1.4 die Ernennung zum 
Ehrenmitglied 

1.5 die Ernennung zum 
Alterspräsidenten 

immer nur dann geehrt werden, 
wenn seine beste Leistung 
höherwertig als im Vorjahr ein-
zustufen ist, ansonsten erfolgt 
automatisch eine Sperre für 
Ehrungen von 1 Jahr. 

2.3 Pro Abteilung sollten pro 
Jahr nicht mehr als 7 Einzel-
personen oder 2 Mannschaften 
geehrt werden.

§ 3 Voraussetzungen für alle 
anderen Ehrungen

3.1 Die Vereinsehrennadel 

§ 2 Voraussetzungen für 
die sportlichen/besonderen 
Ehrungen 

2.1 Eine förmliche Anerken-
nung kann jedes TVV-Mitglied 
oder jede TVV-Mannschaft bzw. 
Wettkampfgruppe erhalten
- für besondere bzw. hervorra-
gende sportliche Leistungen
- für besondere bzw. hervorra-
gende Verdienste um den Sport
- für besondere bzw. hervorra-
gende Verdienste für den Verein

2.2 Bei sportlichen Ehrun-
gen sollte ein Vereinsmitglied 

Thema Gesundheitssport
Aus den Vorstellungen des Vorstandes heraus und der Diskussion um die 
Gegebenheiten in unserem Verein ist die Überlegung entstanden, eine 
Abteilung Gesundheitssport zu gründen. ImTVV schon vorhandene gesund-
heitsorientierte Angebote sollen zusammengefasst, ausgebaut und durch 
neue ergänzt werden.

Um eine solche Abteilung entstehen zu lassen, mit Leben zu füllen und am 
Leben zu erhalten, bedarf es eines engagierten Teams. Gesucht werden 
dafür Leute mit Ideen, die nicht nur schnacken, sondern machen.

Interessierte melden sich bitte bei Dr. Petra Schwarz, Tel. 7002747 (ggf. auf 
den Anrufbeantworter sprechen) oder per E-Mail an petra@schwarz-nw.de.



Tennisjugend

neue tvv-
mitglieder

herzlich
willkommenwillkommen
herzlich
willkommen
herzlich
willkommen
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Badminton
Lennart Fischer, Holger 
Harting, Frank Hinsch, Patrick 
Hinsch, Jessica Schrader

Fußball
Nicole Bösel, Eglantina Bunk, 
Josephine Fröhling, Patricia 
Grieger, Melanie Krüger, Jonas 
Külper, Dominic Lietzow, Mar-
cus Oberdieck, Lina Carlotta 
Preuß, Jennifer Quittschorr, 
Patrick Stoltze, Mazlum Yagan

Handball
Patrick Kühnel, Luisa Liedtke, 
Jörg Muche, Stephan 
Schaal, Benjamin Schnoy, 
Leon Voß, Niklas Voß

Judo
Anne Härtling, Justin Krause

Jujutsu
Bärbel Homfeldt

Karate
Lutz Kämpfer, Tim Kämpfer, 
Philipp Koch, Michael Malisch

Leichtathletik
Joe-Henrik Breyer, 
Ellen Knabbe

Radsport
Thomas von Holt

Reiten/Voltigieren
Nina Aloian, Freya 
Bernich, Feline Hartwig, 
Kira Jadzia Teutloff, Lilitg 
Jasmin van Amerongen

§ 5 Beschlussorgane für 
Ehrungen 

5.1 Die förmlichen An-
erkennungen werden vom 
geschäftsführenden Vorstand 
von Amts wegen oder auf 
Antrag der Abteilungen 
ausgesprochen. Die förm-
liche Anerkennung erfolgt 
durch Veröffentlichung in 
den Vereinsnachrichten. Im 
übrigen entscheidet der ge-
schäftsführende Vorstand über 
eine weitergehende Form der 
Ehrung, für die gegebenenfalls 
Repräsentationsmittel in An-
spruch zu nehmen sind. 

5.2 Die Ehrungen nach 
1.2 -1.4 dieser Ehrenordnung  
- Vereinsnadeln mit entspre-
chenden Kränzen - werden in 
der Jahreshauptversammlung 
ausgesprochen und verlie-
hen. Es erfolgt weiter eine 
Veröffentlichung in den Ver-
einsnachrichten unter kurzer 
Würdigung der Leistungen für 
den Verein.

5.3 Die Verleihung der Eh-
renmitgliedschaft erfolgt unter 
Aushändigung einer Urkunde. 
In den Vereinsnachrichten 
erfolgt eine ausführliche Wür-
digung der Verdienste. 

5.4 Zum Alterspräsidenten 
des Vereins soll ernannt werden, 
wer bereits eine Ehrung nach 
1.3 bis 1.5 erhalten hat, und für 
eine qualifi zierte Mitarbeit im 
Verein im Sinne von § 16 und 
§ 21 der Satzung in Betracht 
kommt. Es ist nicht zwingend 
geboten, das jeweilige 
lebensälteste Vereinsmit-
glied vorzuschlagen.

TVV Aktuell

in Silber erhält, wer 25 Jahre 
ununterbrochen Mitglied im 
TVV ist oder mindestens 12 
Jahre Tätigkeiten nach den in 
den §§ 14 und 15 der Satzung 
aufgeführten Funktionen ausge-
übt hat. 

3.2 Die Vereinsehrennadel 
in Gold erhält, wer 50 Jahre 
ununterbrochen Mitglied im 
TVV ist oder mindestens 20 
Jahre Tätigkeiten nach den in 
den §§ 14 und 15 der Satzung 
aufgeführten Funktionen ausge-
übt hat. 

3.3 Die Ehrenmitgliedschaft 
kann ausgesprochen werden 
für Mitglieder, die sich in 
ungewöhnlicher Weise lang-
jährig um den Verein und um 
den Sport überhaupt verdient 
gemacht haben. Die Zahl der 
Ehrenmitglieder soll 10 nicht 
überschreiten. 

3.4 Die Ernennung zum 
Alterspräsidenten setzt lang-
jährigen verdienstvollen Einsatz 
zum Wohle des TVV und des 
Sportes voraus. 

§ 4 Antragsberechtigte für 
Ehrungen 

4.1 Anträge auf Ehrungen 
können in schriftlicher Form mit 
Begründung von jedem Vereins-
mitglied bzw. jeder Abteilung 
an den geschäftsführenden 
Vorstand gestellt werden. Letz-
ter Termin für den Antrag ist der 
28. / 29. Februar des Jahres. 

Der geschäftsführende 
Vorstand entscheidet dann mit 
einfacher Mehrheit über die 
jeweilige Ehrung.



Tennisjugend

neue tvv-
mitglieder

herzlich
willkommen
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Schwimmen
Claudia Born, Thors-
ten Stemmann

Tanzen
Inka Barz, StephanBarz, 
Ellen Kahl, Michael Schulz

Tennis
Frank Kockmann

Tischtennis
Vivan Fölster, Ulrich Strahler

Turnen
Anke Ackermann-Karama-
lakoglu, Julian Benecke, 
Anna-Sophie Böttcher, Meike 
Braun, Morten Braun, Justus 
Brodersen, Maria Özlin Bruhn, 
Erhard Marius Bruhn, Dinara 
Bunk, Klaus Dapprich, Nicole 
Daschke, Luis Engel, Nicole 
Faltin, Kevin Fürst, Pawel 
Gitlevich, Jula Handtke, Paul 
Hartig, Rebekka Heicke, Tanya 
Hupe, Sdabrina Jaschik, Sarah 
Jaschik, Tom Jennert, Can Luka 
Karamalakoglu, Marcel Klug, 
Pascal Klug, Jonna Köster, Max 
Krause, Anne-Sophie Kreiser, 
Florian Krenz, Isabel Krüger, 
Tom Luka Kuhnke, Julia-Marie 
Kujawa, Andrea Kühnel, Milena 
Kühnel, Emily Meier, Hanna-
Anja Ohm, Lea Meilin Oschatz, 
Timon Prigge, 

TVV Aktuell

Beim 7. Neujahrsemp-
fang der Gemeinde 
Neu Wulmstorf 

wurden am Sonnabend, 5. 
Januar, vor ca. 200 Gästen, 
u.a. auch verdiente TVV-
Sportler für ihre Leistungen 
im Jahre 2007 geehrt. Aus 
den Händen von Bürgermeis-
ter Wolf-Egbert Rosenzweig 
konnten Karatekämpferin Tina 

Liermann und Schwimmer 
Erik Brügge Urkunden und 
Geschenke entgegennehmen.

Auch für das anwesende 
TVV Präsidium war diese 
Veranstaltung eine gute Gele-
genheit Kontakte zu knüpfen 
und mit Vertreteren aus an-
deren Vereinen, Institutionen, 
Verbänden, Politik und Verwal-
tung ins Gespräch zu kommen.

Auszeichnung
für junge TVV-Sportler

Neue TVV-Becher 

4,-

Neue TVV-Becher sind da! 
Wer seinem Morgenkaffee 
oder Tee ein neues Outfi t 
verpassen möchte - oder 
etwas besitzen möchte, 
was nicht jeder hat - oder 
einfach nur seine Vereinszu-
gehörigkeit zeigen möchte, 
wird hier bestens bedient! 
Die neuen Becher sind  

erhältlich in der TVV 
Geschäftsstelle oder 

im Bücherforum 
Hauptstraße 11.
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Turnen Fortsetzung
Nane Florentine Pusch, Sarah 
Radtke, Kathleeb Rakowski, 
Linda Reuschell, Franziska 
Richter, Sonja Roesink, 
Ingrid Ruesch, Kyra Sahling, 
Stefan Schmidke, Katja 
Schoenfeld, Luna Schoen-
feld, Helena Sophie Seidel, 
Katrin Sievert, Jan Suhrbier, 
Natascha Voelkner, Marlon 
Voelkner, Jonas Weidt, Jonas 
Wieck, Arno Wieck

Den neuen Mitgliedern 
viel Spaß bei den diver-
sen Angeboten im TVV

Spartenversammlungen
04.4., 19.30 Uhr, Schwimmen 
06.4., 11.00 Uhr, Badminton
09.4., 19.00 Uhr, Turnen

21.4., 19.30 Uhr, Fußball
22.4., 20.00 Uhr, Tischtennis 
jeweils im Vereinsheim Bassental

TVV-Flyer
Es bleibt nichts unversucht, um 
neue Mitglieder zu werben. So 
gibt es seit einigen Wochen einen 
Flyer mit fast allen Trainingszeiten, 
Ansprechpartnern und vielen Infos. 
Erhältlich nicht nur in der Geschäftsstelle, 
sondern u.a. auch im Rathaus und der Gemein-
debücherei.  Weitere Auslageorte werden folgen.

TVV Aktuell

neue tvv-
mitglieder

herzlich
willkommen

Jeden Dienstag, 16-18 Uhr: Breakdance, Anfänger/-innen sind 
herzlich willkommen.
Panini-Tauschbörse: jeden ersten Freitag im Monat von 16-18 Uhr, 
die nächsten Termine: 4.4., 9.5., 6.6.
Öffnungszeiten des Jugendzentrums:   Montag bis Donnerstag 
14-20 Uhr, Freitag 13.30-21 Uhr,   www.juz-neu-wulmstorf.de

Termine des JUZ
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Den 60. Geburtstag 
feierten folgende Vereinsmitglieder:
Gerhard Haack, Gerhard Kaese, Christa Müller sowie 
Heidi Theissen

70 Jahre alt wurden 
Klaus Düwel, Bernd Focken, Jens Loss, Christa Ortmann, 
Manfred Rosen und Maria Zandeck 

bereits den 80. Geburtstag feierten
Werner Brockmann, Norbert Hirsch und Horst Stanik

herzlichen glückwunsch

TVV Aktuell

herzlichen glückwunschherzlichen glückwunsch

Am 3. 3. erhielt unser Sportwart 
einen Anruf von Herrn Jenzen, 
Landkreis Harburg. Er teilte 
mit, dass die Hausmeister am 
Wochenende mehrfach durch 
missbräuchlich ausgelösten 

Unnötiger Feueralarm
Wächter-Alarm an den Notaus-
gängen der Umkleidekabinen 
alarmiert wurden, um den 
Alarm zu deaktivieren. 

Man erwägt, ob evtl. durch 
offi zielle Hallensperre für die 

jeweiligen Nutzer endlich eine 
bessere Wirkung erzielt werden 
könne. Jeder missbräuchlich 
ausgelöste Alarm wird in Zu-
kunft mit 25,- für die Bemühung 
des Hausmeisters berechnet.

Ernstere Konsequenzen 
hätte ein - schon erfolgter(!) 
- missbräuchlich ausgelöster 
Feuer-Alarm zur Folge! Das Ball-
spielen im Barfußgang ist aus 
Sicherheitsgründen verboten. 
Schon leichte Erschütterungen 
der elektronischen Feuermelder 
können einen Alarm auslösen!

Die Nutzer der Hallen sind 
aufgefordert, sich Maßnahmen 
einfallen zu lassen, um die 
„Spielerei“ an den Notausgangs-
Türen in den Umkleidekabinen 
zu verhindern! Wir sollten diese 
Androhung von Maßnahmen 
sehr ernst nehmen!
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Jörg Wendland

Wüstenrot Service-Center
Stader Straße 9
21614 Buxtehude
Telefon  04161 749070
Mobil  0171 2157066
Telefax  04161 88733
joerg.wendland@wuestenrot.de
www.wuestenrot-wendland.de
Montag bis Freitag
von 9-13 und 14.30-17 Uhr

Kontaktadresse für Neu Wulmstorf: Heinz-Dieter Gerdes, 21626 Neu Wulmstorf, Lönsweg 37 c, Tel. 040 7005894Kontaktadresse für Neu Wulmstorf: Heinz-Dieter Gerdes, 21626 Neu Wulmstorf, Lönsweg 37 c, Tel. 040 7005894Kontaktadresse für Neu Wulmstorf: Heinz-Dieter Gerdes, 21626 Neu Wulmstorf, Lönsweg 37 c, Tel. 040 7005894
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Sport und Familie

Das Ziel des Bündnisses 
ist es, ein positives 
Klima für Familien in 

Neu Wulmstorf zu schaffen.

Wir wollen:  
 Die Familie mehr in den Mittel-
punkt stellen  
 Für alle Generationen und Lebens-
formen da sein  
 Neue Angebote schaffen und die 
Lebensqualität verbessern  
 Eine neue Art des Denkens, 
Planens und Handelns  
 Netzwerke schaffen

Wir als TVV möchten uns aktiv 
in das „Bündnis für Familien“ ein-
bringen. Gefragt sind dabei alle: die 
Gemeinde, die Parteien, die Kirchen, 
die Schulen, die Kindergärten, die 
Vereine und alle, die sich dafür 
interessieren.

Es gibt innerhalb des „Bündnis 
für Familien“ mehrere Arbeits-
gruppen, die an unterschiedlichen 
Ideen arbeiten und diese dann auch 
versuchen, umzusetzen.

Was verbirgt sich dahinter und 
wie bringt sich der TVV ein?

Die Arbeitsgruppe Freizeit, Kultur 
und Sport

Wir als TVV sind natürlich in 
der Arbeitsgruppe Freizeit, Kultur 
und Sport und möchten hier vieles 
für die Bürger der Gemeinde Neu 
Wulmstorfs und für den TVV 
erreichen.

Unser Ziel ist es, ein übergrei-
fendes sportliches Angebot für 
Familien zu schaffen. 

Die Familien sollen sich in 
Neu Wulmstorf wohl fühlen. 
Dazu gehört, dass man die schon 
bestehenden Angebote der Vereine 
besser der Öffentlichkeit zugänglich 
macht. Alle Altersgruppen sollen im 
Ort ein geeignetes Angebot finden: 
ob Kinder, Mütter, Väter, Familien 
oder Senioren.

Das „Bündnis für Familien“ geht 
nicht nur auf die Jungfamilien ein, 
denn Neu Wulmstorf hat auch eine 
hohe Anzahl an Senioren. 

Vor einigen Wochen hat der TVV 
einen 6seitigen Flyer mit Sportan-
geboten und Ansprechpartnern 
aller Abteilungen erarbeitet. Dieses 
Faltblatt gibt es in der Geschäftstelle 
und auch an den Infoständern im 
Rathaus.

In der Arbeitsgruppe Freizeit, 
Kultur und Sport gibt es bereits eine 
sehr gute Zusammenarbeit mit dem 
Jugendzentrum, der Bücherei und 
der Kirche.

An folgenden Terminen werden 
wir für den TVV und dem „Bündnis 
für Familien“ werben. 
Freibaderöffnung:  31.5. ab 12 Uhr 
Vossy Show:         14.6. ab 10 Uhr 
Neu Wu Wo:          16.8. ab 9 Uhr

Zusätzlich wird es vor den 
Sommerferien eine Veranstaltung 
mit einem Ferienangebot für Kinder 
und Jugendliche geben. Für diese 
Ferienangebote können die Turn-
hallen der Schulen nach Absprache 
genutzt werden.

Schauen Sie sich das Som-
merangebot für Ihre Kinder an. Auch 
viele Abteilungen des TVV 
machen mit.  Machen auch 
Sie mit!

Bündnis für Familien
Nach der erfolgreichen Gründungsveranstaltung am 15.9.2007 hat die aktive Arbeit in 
den verschiedenen Arbeitsgruppen des lokalen Familienbündnisses begonnen.

����������������������������
� ������������������ ��������������������
� ���������������������� ��������������������� ����������������������������������������
� ������������������������������ ��������������������



Jahresabschluss 2007
EINNAHMEN

  Summe
 Ist Budget Differenz

Beitrag Gesamtverein 256.156,41 256.000,00  156,41 

E-Badminton   
Summe E-Badminton 2.063,71  1.850,00  213,71

E-DP 30.411,16  0,00  30.411,16 
E-Fußball   
Summe E-Fußball 12.640,70 12.250,00  390,70 

E-Gesundheitssport   
Summe E-Gesundheitssp. 7.754,00 0,00  7.754,00 

E-Handball   
Summe E-Handball 13.838,00  14.600,00  -762,00

E-Judo/Ju Jutsu   
Summe E-Judo/Ju Jutsu 4.215,00  4.200,00  15,00 

E-Karate   
Summe E-Karate 3.336,00  3.500,00 -164,00 

E-Reiten   
Summe E-Reiten 35,28 0,00  35,28 

E-Schwimmen   
Summe E-Schwimmen 17.918,49  17.800,00  118,49 

E-Tanzsport   
Summe E-Tanzsport 6.495,03  6.300,00  195,03 

E-Tennis   
Summe E-Tennis 13.924,00  14.000,00  -76,00 

E-Turnen   
Summe E-Turnen 4.086,94  2.000,00  2.086,94 

Verschiedene Einnahmen   
Beachandball 9.216,49  0,00  9.216,49 
JAG Fussball 5.500,00  0,00  5.500,00 
JAG Handball 4.000,00  0,00  4.000,00 
KSB 8.374,62  13.000,00  -4.625,38 
Sonstige 19.022,56  25.850,00  -6.827,44 
TVV-BUS 4.086,00  0,00  4.086,00 
Summe 
Versch. Einnahmen 50.199,67  38.850,00  11.349,67 

SUMME EINNAHMEN 423.074,39  371.350,00  51.724,39 

AUSGABEN   

  Summe
 Ist Budget Differenz

A-Badminton 5.876,94  6.350,00  473,06 
A-Boßeln 1.937,68  1.850,00  -87,68 

A-DP 30.411,16  0,00  -30.411,16 

A-Fußball   
Summe A-Fußball 41.212,61  42.000,00  787,39 

A-Gesundheitssport 5.408,28  0,00  -5.408,28 

A-Handball   
Summe A-Handball 26.668,80  27.850,00  1.181,20 

A-Judo/Ju Jutsu   
Summe A-Judo/Ju Jutsu 9.223,72  9.300,00  76,28 

A-Karate 8.624,74  8.800,00  175,26 
A-Leichtathletik 5.201,99  7.000,00  1.798,01 
A-Radsport 1.774,13  2.100,00  325,87 
A-Reiten 6.038,75  5.850,00  -188,75 

A-Schwimmen   
Summe A-Schwimmen 31.745,79  35.600,00  3.854,21 

A-Tanzsport 10.046,80  10.100,00  53,20 
A-Tennis 13.529,27  20.100,00  6.570,73 
A-Tischtennis 5.124,82  5.250,00  125,18 
A-Turnen 48.109,49  66.300,00  18.190,51 

Beitrag TVV Rückzahlungen   
Summe Beitrag 
TVV Rückzahlungen 6.229,35  0,00  -6.229,35 

Gemeinde Neu Wulmstorf   
Platzpfl ege 2.500,00  2.500,00  0,00 
Platzwart 11.292,00  11.500,00  208,00 
Sportsteuer 13.640,00  14.400,00  760,00 
Summe 
Gemeinde Neu Wulmstorf 27.432,00  28.400,00  968,00 
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A-Tanzsport 10.046,80  10.100,00  53,20 
A-Tennis 13.529,27  20.100,00  6.570,73 
A-Tischtennis 5.124,82  5.250,00  125,18 
A-Turnen 48.109,49  66.300,00  18.190,51 

Beitrag TVV Rückzahlungen   
Summe Beitrag 
TVV Rückzahlungen 6.229,35  0,00  -6.229,35 

Gemeinde Neu Wulmstorf   
Platzpfl ege 2.500,00  2.500,00  0,00 
Platzwart 11.292,00  11.500,00  208,00 
Sportsteuer 13.640,00  14.400,00  760,00 
Summe 
Gemeinde Neu Wulmstorf 27.432,00  28.400,00  968,00 

AUSGABEN

  Summe
 Ist Budget Differenz

Investitionen/Einmalige Ausgaben   
Beachhandball 1.074,57  0,00  -1.074,57 
Investitionen Bassental 12.553,99  15.000,00  2.446,01 
Jugendsport  1.500,00  1.500,00 
Karate 1.086,36  0,00  -1.086,36 
Reisezuschuss  1.500,00  1.500,00 
Sportverkehr Ungarn  1.000,00  1.000,00 
Summe Investitionen/
Einmalige Ausgaben 14.714,92  19.000,00  4.285,08 

Sonstige Ausgaben   
2.Vereinsbus 7.314,84  0,00  -7.314,84 
Aus-Fortbild. Übungsl. 2.650,70  3.500,00  849,30
Beiträge KSB/LSB 10.196,00  11.000,00  804,00 
Geschäftsführung 18.835,03  20.000,00  1.164,97 
Jahresabgrenzung 2006 7.085,12  0,00  -7.085,12 
Kinderweihnachtsfeiern 1.772,67  2.500,00  727,33 
Repräsentat./Ehrungen 2.528,71  4.000,00  1.471,29 
Vereinsbus Reparaturen 1.806,60  2.500,00  693,40 
Versicher./Steuern/Geb. 4.117,64  10.000,00  5.882,36 
Zuschuss TVV-Pferde 1.044,60  2.000,00 955,40 
Summe Sons. Ausgaben 57.351,91  55.500,00  -1.851,91 

Unterhalt. Vereinsanl. 25.895,51  20.000,00  -5.895,51 

SUMME AUSGABEN 382.558,66  371.350,00  -11.208,66

Kontrolliert durch die Rechnungsprüfung
Verantw. 
Manfred Grabbert, Schatzmeister TVV Neu Wulmstorf
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TVV - 
wohin geht 
dein Weg?

Von Jahr zu Jahr 
stellt sich die Fra-
ge, wie denn die 

Mitgliederzahl zum Ende 
Dezember aussehen wird? 

Im Laufe des Jahres geht 
es seit einiger Zeit immer ein 
wenig aufwärts, um dann zum 
Ende Juni (Kündigungstermin) 
abzufallen. Das gleiche Bild 
danach. Steigende Zahlen 
und dann zum Jahresende ein 
größerer Knick nach unten 
- wieder Kündigungstermin... 
Und zum 6. Mal in Folge das 
gleiche Bild - wieder sind wir 
ein paar Mitglieder weniger! 
Ende 2007 trieben 3290 
Mitglieder aktiv Sport im TVV.   

Besonders traf es 2007 die 
Abteilungen Turnen (-84), Rei-
ten (-41), Schwimmen (-36) 
und Karate (-30). Leichter Auf-
wärtstrend bei Tennis (+11), 
Tanzen (+8), Boßeln (+5). 

Das Verhältnis der Ge-
schlechter beträgt fast 50:50  
und allgemein geht der Trend 
wohl zum Sportverein mit 
einer höheren Altersstruk-
tur. Nicht überraschend ist 
deshalb der kontinuierliche 
Anstieg der Mitglieder im Alter 
über 60 Jahre: „Wir beobach-
ten den Trend bei der Ver-
schiebung der Mitgliederstruk-
tur“, kommentiert LSB-Prä-
sident Prof. Dr. Wolf-Rüdiger 
Umbach ein zentrales Ergeb-
nis der LSB-Statistik 2007. 

Und was festzustellen bleibt, 
Turnen ist weiblich. So stehen 
2 männlichen Turnern 5 weib-
liche Turnerinnen gegenüber.  

Wo steht der TVV im 
Vergleich mit den anderen 
Vereinen? Von 2006 zu 2007 
sind wir in Niedersachsen von 
Platz 21 auf Platz 25 abge-
rutscht. Ein richtiger Trend 
bei den Mitgliederzahlen ist 
jedoch nicht erkennbar. Man 
kann nur feststellen, dass 
Bewegung im Ranking ist - 
abwärts genauso wie aufwärts. 
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Abteilung 2003 2004 2005 2006 2007 Abw.

Badminton 107 102 99 103 103 0

Boßeln 44 50 51 51 56 +5

Fußball 736 666 668 682 681 -1

Handball 333 326 297 305 292 -13

Judo/Jujutsu 153 157 133 117 120 +3

Karate 186 177 170 146 116 -30

Leichtathletik 137 186 196 193 186 -7

Radsport 42 47 52 57 48 -9

Reiten 196 183 190 169 128 -41

Schwimmen 409 500 499 490 454 -36

Tanzen 71 59 114 105 113 +8

Tennis 196 183 190 169 180 +11

Tischtennis 158 141 130 120 121 +1

Turnen 1956 1850 1757 1688 1604 -84
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2003 2004 2005 2006 2007

Gesamtverein 3669 3549 3436 3359 3290

Diff erenz zum Vorjahr -80 -120 -113 -77 -69

3290

Im Kreis Harburg hat uns 
der Todtglüsinger SV überholt. 
Über 1000 (!) Mitglieder mehr 
als 2006. Grund soll die Über-
nahme eines Badesees (mit 
Mitgliederzwang?) und der 
Bau eines Fitnesstudios sein... 
Ebenso stark hat Buchholz 08 
aufgeholt. Hier mag der Grund 
der Bau einer Mehrzweckhalle 
sein. Aus den Top 30 ist der 
TSV Winsen verschwunden. 

Unter den 9534 Vereinen 
in Niedersachsen gehört 
der TVV Neu Wulmstorf mit 
15 Abteilungen (Judo und 
Jujutsu werden getrennt 
gezählt) zu den 35 abtei-
lungsstärksten Vereinen. 

Zurzeit sind im TVV 
Überlegungen im Gange, den 
Verein anders (neu) aufzu-
stellen. Ideen gibt es viele. 
Wettkampfsport (Fußball, 
Handball...), Breitensport 
(Hobby), Gesundheitssport 
(Walking, Rückenschule usw.) 
mit Kursangebot - auch für 
Nichtmitglieder. Auch Seni-
orensport (in den Morgen-
stunden) gehört zu den Ideen.
Ob so der Abwärtstrend zu 
stoppen ist, bleibt abzuwarten. 

An den Vereinsbeiträgen 
sollte es eigentlich nicht 
liegen, dass es immer noch 
leicht abwärts geht. Seit 
Jahren ist der TVV immer 
noch einer der kostengüns-
tigeren Vereinen in der 
Umgebung. Und wenn man 
möglicherweise ein Angebot 
im Süderelberaum aufsucht 
(Fitnessstudio), kommt auch 
noch das Fahrgeld dazu... 

Gesucht werden neue  
Ideen! Soll man wirklich 
jeden Trend mitmachen? 
Ist das Anbieten von 
noch mehr Kursen der 
richtige Weg? Fehlen 
Abteilungen wie Basket-
ball oder Volleyball? 

Oder haben die Familien 
in einem Ort mit vielen 
Neubaugebieten und 
entspr. hoher Belas-
tung kein Geld mehr 
für Vereinsbeiträge? 

Die Differenz zwischen Abteilungsgröße und Gesamtmit-
gliederzahl ergibt sich aus Anmeldungen in mehreren 
Abteilungen des TVV Neu Wulnstorf.

Sind unsere Kinder 
durch den Schulstress 
überlastet und haben kei-
ne Zeit mehr für Sport? 

Warten wir auf  die 
nächsten Statistik. 
Irgendwann muss es bei 
steigenden Einwohner-
zahlen eigentlich wieder 
mal bergauf gehen.
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Wenn ich aus dem Fenster 
gucke, sieht das Wetter super 
aus – die Sonne scheint, es ist 
blauer Himmel… Leider eine 
Ausnahme in diesem „Winter“. 
Sturm und Regen waren über-
wiegend an der Tagesordnung. 

Normalerweise fangen wir 
traditionell nach den Osterferien 
mit dem Training draußen an, 

aber das wird wohl 
in diesem Jahr 
nichts. Aber Ostern 
liegt auch sehr früh. 
Unsere Wiesen und 
die Reitbahn bilden 
aktuell noch die 
„Große Neu Wulm-
storfer Seenplatte“ 
– immer eine Reise 
wert… Nur leider 
verirrt sich keiner 
unserer Reiter und 
Voltigierer dort 

hin, den ganzen Winter über 
bekommen unsere Pferde immer 
nur die gleichen paar Gesichter 
zu sehen. Schade, sie hätten 
sich bestimmt über eine kleine 
Streicheleinheit, einen Apfel 
oder gar eine Fellmassage mit 
Bürste und Striegel gefreut!!

Umso erfreulicher war mal 

wieder die Anwesenheit in 
der Turnhalle, bis auf wenige 
Ausnahmen waren doch alle 
wieder sehr regelmäßig beim 
Training. Wie wichtig die Turn-
hallen-Einheit für das Turnen auf 
dem Pferd ist, zeigt sich immer 
wieder, wenn wir wieder mit dem 
„richtigen“ Training beginnen. 

Viele Vereine gehen im Winter 
auch in die Turnhalle, obwohl ih-
nen eine Reithalle zur Verfügung 
steht. Ganz bewusst legen wir in 
der Halle den Schwerpunkt auf 
Koordination, Gleichgewicht und 
Kooperation innerhalb der Gruppe 
bei den kleineren, und auf Kraft 
und Ausdauer bei den größeren. 
Auch das turnerische kommt 
nicht zu kurz, was uns bereits in 
vielen Protokollen auf Turnieren 
bestätigt wurde. Nicht umsonst 
heißt es „Voltigieren – Turnen 
zwischen Himmel und Erde“. 

Die Vorbereitungen für die 
ersten Turniere laufen bereits. 
Bremerhaven, Drochtersen und 
Stade werden unsere ersten Ziele 
sein. Einer unserer Volti-Väter 
heißt mit Vornamen Petrus. Mit 
dem werden wir uns gut stellen, 
dann können wir bestimmt bald 
den Hof wieder mit Leben füllen 
und die Pferde aus dem „Win-
terschlaf“ wecken. Ich denke, 
sie werden sich freuen, wenn sie 
mit „ihren“ Voltigierern wieder 
diesen tollen Sport 
betreiben dürfen!!
Carola Focken 

Voltigieren – 
Turnen zwischen Himmel und Erde

aber das wird wohl 
in diesem Jahr 
nichts. Aber Ostern 
liegt auch sehr früh. 
Unsere Wiesen und 
die Reitbahn bilden 
aktuell noch die 
„Große Neu Wulm-
storfer Seenplatte“ 
– immer eine Reise 
wert… Nur leider 
verirrt sich keiner Auf dem Weg ins Weihnachtsmärchen
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zwischen Himmel und Erde“. 

ersten Turniere laufen bereits. 
Bremerhaven, Drochtersen und 
Stade werden unsere ersten Ziele 
sein. Einer unserer Volti-Väter 
heißt mit Vornamen Petrus. Mit 
dem werden wir uns gut stellen, 
dann können wir bestimmt bald 
den Hof wieder mit Leben füllen 
und die Pferde aus dem „Win-
terschlaf“ wecken. Ich denke, 
sie werden sich freuen, wenn sie 
mit „ihren“ Voltigierern wieder 
diesen tollen Sport 
betreiben dürfen!!
Carola Focken 

Trainingszeiten Reiten und Voltigieren 2008    
Tag Uhrzeit Pferd Trainer Mannschaft    
Mo. 15:00 - 16:00  Tiffany Peggy Unger VIII
 16:00 - 17:00  Saphir Peggy Unger II    
Di. 16:00 - 17:00  Disca Carola Focken VI
 17:00 - 18:00  Saphir Carola Focken V     
Mi. 16:30 - 17:30  Reiten Carola Focken Anfänger
 18:30 - 19:30  Reiten Sandra Blazeczak Fortgeschr.    
Do. 15:00 - 16:00  Kalle Peggy Unger IX
 16:00 - 17:00  Reiten Peggy Unger Nachwuchs
    
Sa. 10:00 - 11:00  Disca Carola Focken III
 10:00 - 11:00  Sultan Peggy Unger IV
 11:00 - 12:00  Saphir Carola Focken I
 11:00 - 12:00  Tiffany Peggy Unger VII

Reiten/Voltigieren
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Tanzen

Ohne Stress und Leistungs-
druck über den Spaß und 
die Geselligkeit zum Erfolg

 Donnerstag 18:30 Uhr 
Anfängergruppe - hier sind 
noch freie Plätze!
 Jetzt ist es geschafft, wir 
tanzen an allen Wochentagen 
jeweils für drei Stunden.
 Ab 28.2. haben wir acht Tanz-
gruppen mit über 150 Freizeit-
tänzern und fünf Tanztrainern, 
die eine sehr hohe Qualifi kation 
besitzen und die sich laufend 
weiterbilden.
 Wir tanzen von Montag bis 
Donnerstag mit jeweils zwei 
Tanzgruppen. Montag und 
Dienstag von 19-20:30 Uhr und 
20:30-22 Uhr, Mittwoch und 
Donnerstag von 18:30 -20 Uhr 
und 20-21:30 Uhr
 Der Freitag ist unser Son-
dertanztag. Hier wechseln sich 
DiscoFox-Kurse, Tango-Argen-
tino-Kurse, freie Übungsabende 
und Workshops ab.

 Für folgende Termine können 
sich auch Nichtmitglieder schon 
jetzt anmelden:
 Tanzanfänger-Workshop, 
auch Hochzeitskurs genannt - 
hier zeigen Svenja und Gunther 
die Grundschritte von Walzer, 
Foxtrott und Discofox. Am Ende 

des Workshops sind Sie in 
der Lage, sich bei Hochzeiten, 
Schützenbällen oder beim Tanz 
in den Mai mit anderen Tänzern 
souverän auf dem Parkett zu 
bewegen. Workshop-Termine 
sind Freitag, 4.4., 11.4., 18.4.
 Feten-Paartanz für Anfänger 
mit Tanztrainer Wilhelm: 
Dieser Workshop ist ein Anfän-
gerkurs für schwoofi ge Feten, 
Kursinhalte sind: Grundschritte 
der „europäischen“ Paartänze 
Jive, Rumba und Disko Fox, 
sowie die Grundschritte der 
aktuellen Latino-Paartänze 
Merenque, Bachata und Salsa. 
Getanzt wird am 9.5., 16.5., 
23.5.     
 Zusätzlich zu unserem 
Diskofox-Auffrischungskurs, 
immer am letzten Freitag im 
Monat, gibt es im Herbst wieder 
einen Diskofox Anfängerkurs 
und einen fortgeschrittenen 
Anfängerkurs am 5.9., 12.9., 

19.9. mit unserem Tanztrainer 
Stefan.
 Des Weiteren gibt es einmal 
monatlich freitags die Tango-
Argentino-Übungsabende, bei 
denen man nach Abschluss 
eines Tango-Argentino-Grund-
kurses einsteigen kann. Hier 
zeigen uns Tanztrainer Wilhelm 
mit seiner Tanzpartnerin Heide 
neue Figuren und wir haben die 
Gelegenheit, das bereits Erlernte 
zu verfestigen. 
 Sämtliche TVV Tanzkurse 
sind  Paarkurse, keine Sin-
glekurse. Eine Anmeldung 
ist immer erforderlich, da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist. 
TVV Mitglieder werden bei der 
Anmeldung bevorzugt.
 Neuigkeiten stehen natürlich 
auf den Internetseiten des 
TVV (Tanzen) oder rufen Sie 
an: Helmut Fuchs, Tel. 
7007202, oder Email 
helmut.fuchs1@web.de

Tanzen kompakt



Fußball

Im Oktober 2007 hatte Wer-
ner Brockmann, mittlerweile 
50 Jahre TVV-Mitglied, beim 

Spiel der TVV Senioren gegen 
den TSV Elstorf, als ältester 
Spieler Niedersachsens, seinen 
letzten Spieleinsatz. 10 Minuten 
durfte er ran auf seiner Lieb-
lingsposition als Linksaußen.

Werner wurde am 27. Januar 
stolze 80 Jahre alt – und wenn 
er Lust hat, werden die Fußball-
schuhe angezogen und ab geht 
es zum Training ins Bassental! 
„Ich bin froh, wenn es geht, 
denn es war auch schon ganz 
anders“, gesteht Werner Brock-
mann. Im Jahre 1968 musste 
er acht Monate aussetzen, da 
er sich ein Seitenband im Knie 
gerissen hatte. Eine Verlet-
zung, die einen Bundesligas-

pieler heutzutage nur wenige 
Wochen aussetzen lässt...

Werner Brockmann, am 
27. Januar 1928 in Berlin gebo-
ren, begann seine Fußballkar-
riere mit 18 Jahren beim TSV 

Elstorf. „Dort 
hatte ich 

auch 
mei-
nen 
höchs-
ten 

Ar-

beitsplatz.“ Als gelernter 
Klempner durfte er die Kirch-
turmspitze der Elstorfer Kirche 
reparieren, welche während 
des 2. Weltkrieges durch 
Einschüsse beschädigt wurde.

Fein säuberlich zusammen-
getragen, präsentiert Werner 
sein Fotoalbum, in dem auch 
jede Menge Zeitungsausschnitte 
zu fi nden sind. Ein Leben für 
und mit dem Fußball. 1955 
kam dann der Wechsel vom 
TSV Elstorf zum TVV Neu 
Wulmstorf, bedingt durch 

Hochzeit und Umzug. 
„Damals fuhren wir 

noch auf der Ladefl äche 
eines Lastwagens, der 
einem Bauern gehörte, 
zu Auswärtsspielen. 
Manchmal fuhr ich 

Mit 80 noch aktiv im Einsatz

den TSV Elstorf, als ältester 
Spieler Niedersachsens, seinen 
letzten Spieleinsatz. 10 Minuten 

ren, begann seine Fußballkar-
riere mit 18 Jahren beim TSV 

Elstorf. „Dort 

des 2. Weltkrieges durch 
Einschüsse beschädigt wurde.

Fein säuberlich zusammen-
getragen, präsentiert Werner 
sein Fotoalbum, in dem auch 
jede Menge Zeitungsausschnitte 
zu fi nden sind. Ein Leben für 
und mit dem Fußball. 1955 
kam dann der Wechsel vom 
TSV Elstorf zum TVV Neu 
Wulmstorf, bedingt durch 

Hochzeit und Umzug. 
„Damals fuhren wir 

noch auf der Ladefl äche 
eines Lastwagens, der 
einem Bauern gehörte, 
zu Auswärtsspielen. 
Manchmal fuhr ich 

durfte er ran auf seiner Lieb-
lingsposition als Linksaußen.

Werner wurde am 27. Januar 
stolze 80 Jahre alt – und wenn 
er Lust hat, werden die Fußball-
schuhe angezogen und ab geht 
es zum Training ins Bassental! 
„Ich bin froh, wenn es geht, 
denn es war auch schon ganz 
anders“, gesteht Werner Brock-
mann. Im Jahre 1968 musste 
er acht Monate aussetzen, da 
er sich ein Seitenband im Knie 
gerissen hatte. Eine Verlet-
zung, die einen Bundesligas-

hatte ich 
auch 

mei-
nen 
höchs-
ten 

Ar-

getragen, präsentiert Werner 
sein Fotoalbum, in dem auch 
jede Menge Zeitungsausschnitte 
zu fi nden sind. Ein Leben für 
und mit dem Fußball. 1955 
kam dann der Wechsel vom 
TSV Elstorf zum TVV Neu 
Wulmstorf, bedingt durch 

Hochzeit und Umzug. 
„Damals fuhren wir 

noch auf der Ladefl äche 
eines Lastwagens, der 
einem Bauern gehörte, 
zu Auswärtsspielen. 
Manchmal fuhr ich 

Eigentlich sollte hier schon Schluss sein, das 1. Abschiedsspiel am 1.10.83 
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selbst mit meinem Motorrad 
und gespielt haben wir die 
Heimspiele auf einem Sandplatz 
mit Moorboden in der Nähe der 

heutigen S+K Toyota-Vertre-
tung. Duschen gab es nicht, 
total schwarz verdreckt konnte 
man sich aber nach dem Spiel 
in einer Regentonne waschen.“

Eigentlich war das Ab-
schiedsspiel bereits am 
1.10.1983, noch im alten 
Bredenheidestadion, bei 
einem regulären Punktspiel 
zweier TVV-Mannschaften. 
„Ich musste gegen 30 Jahre 
jüngere spielen, dafür fühlte 
ich mich dann doch zu alt“. 

Durch die Einführung einer 
Seniorenliga 1985 wurde 
jedoch weitergespielt und 
gleich im ersten Jahr kam der 
Erfolg durch den Gesamtsieg 
mit 22:6 Punkten und 35:18 
Toren. „Ja, einige Tore hab 
ich auch geschossen!“

Heute geht Werner fast zu 

jedem Heimspiel der 
1. Herren des TVV und einmal 
im Monat steht ein Treffen 
mit den alten Mannschafts-
kameraden an. „Ich bin der 
Einzige, der noch spielt, fast 
alle sind über 60.“ Dann wird 
gelenkschonend Fahrrad 
gefahren oder auch mal etwas 
besichtigt, z.B. Schwarz-Cranz 
oder das Karstadt-Gebäude 
in Harburg. Vom Keller bis 
unters Dach! „Wir waren da, 
wo nicht jeder hinkommt – war 
sehr interessant“, so Werner,
der auch am internationalen 
Fußball noch interessiert ist 
und stolz werden zum Ab-
schluss Fotos vom Länderspiel 
Deutschland gegen die Slo-
wakei aus der heutigen 
HSH Nordbank Arena 
in Hamburg gezeigt. 

Die Elstorfer Kirchturmspitze 
vor der Reparatur

Ein Mannschaftsfoto von 1985 - oben v.l.n.r. Ernst-August Brinckmann, Sigmund Maashö-
fer, Helmut Kratzke, Karl-Hein Duske, Atze Werner, Hermann Tholen, Peter Kampf, Ortwin 
Leder, Kuddel Wiering, Harry Kratzke; untere Reihe: Werner Herzfeld, Werner Brockmann, 
Richard Wittmeier, Wolfgang Kalisch, Dieter Matenia, Rolf Lahme, Lorenz Prigge, Gerd 
Trautwein, Alfred Weiß



Der Mitgliedsbeitrag 
beträgt monatlich:

Erwachsene 10,00

Kinder, Jugendliche, 
Studenten, Lehrlinge, Wehr-
pfl ichtige 4,50

Rentner  6,00

Passive 6,00

Familien 20,00

Unsere Mit-
gliedsbeiträge Für folg. Sportarten gilt 

ein mtl. Zusatzbeitrag:

Ballett 5,00

Fußball 1,50

Handball 4,00

Jazz-Tanz 5,00 
Joga 5,00
Judo/JuJutsu 3,00 
Karate 2,00

Schwimmen 1,50

Tanzen 5,00

Für folg. Sportart gilt ein 
viertelj. Zusatzbeitrag:

Tennis Erwachsene 25,00
Tennis Kinder/Jugend 12,50

Beim Badminton wird ein 
Zusatzbeitrag in Höhe von 
12,50 - 50,- jährl. (nach 
Spielstärke) gezahlt.

Es wird ein Monatsbeitrag als 
Aufnahmebeitrag erhoben. 
Zahlung vierteljährig 
per Bankeinzug.
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Die Deutschen hören erst 
im Bus auf zu kämpfen! 
Dieser schöne Satz vom 

niederländischen Nationalspieler 
Ronald Koeman beschreibt tref-
fend die Leistung der F2/1-Kicker 
des TVV, die am 8. März in der 
WINarena zu Winsen das Finale 
um die Hallenkreismeisterschaf-

ten denkbar knapp mit 3:2 im 
Siebenmeterschießen gegen den 
Gastgeber gewannen und eine 
großartige Hallensaison mit dem 
Gewinn des Kreispokals krönten.

Nachdem die Mannschaft 
2007 den Staffelsieg ohne 
Punktverlust (bei 90:5 Toren) 
und den Aufstieg in die Kreisliga 

erreicht hatte, war es ihr auch in 
einem umkämpften Halbfi nale 
gelungen, ins Finale der Hal-
lenmeisterschaft einzuziehen. 

Der 8. März 2008 sollte 
für die F2/1 ein unvergessli-
cher Tag werden. Unterhalb 
der Woche hatten noch vier 
Spieler krank im Bett gelegen, 
am Finaltag selbst klagte auch 
noch unser Stürmer Kevin über 
Bauchschmerzen. Die Trainer 
Thimo Klappholz und Markus 
Bröer gingen dementsprechend 
skeptisch in das Turnier, doch 
ihre Jungs waren heiß auf die 
Spiele. Unter dem rutschigen 
Hallenbelag litten die Partien, 
sodass sich die Akteure mehr 
auf das Kämpferische verlegten. 

Alle Spiele der Vorrunde en-
deten mit engen Resultaten. Um 
den Gruppensieger zu ermitteln, 
musste schließlich ein Entschei-
dungsspiel zwischen dem TVV 
und dem TSV Winsen stattfi n-

F2 - 1 ist Hallenkreismeister 
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den, da das Schiedsgericht sich 
nicht auf ein Siebenmeterschie-
ßen einließ, obwohl sich beide 
Teams schon für das Halbfi nale 
qualifi ziert hatten. Diese Begeg-
nung konnten wir zwar mit 1:0 
für uns entscheiden, doch damit 
steckte dem Team eine zusätz-
liche Partie in den Knochen, 
während sich unser Halbfi -
nalgegner ausruhen konnte.

Doch dank eines tollen 
Treffers von Nick-Manuel Klapp-
holz, der eine schöne Vorlage 
von Elias Bröer verwertete, 
besiegten wir Fleestedt mit 1:0 
und trafen im Finale auf … den 
TSV Winsen – mittlerweile die 
dritte Begegnung dieser beiden 
Mannschaften an diesem Tag. 

Schon das Halbfi nale war ein 
großer Kraftakt gewesen, aber 
im Endspiel liefen alle Kicker 
noch einmal zu großer Form auf. 
Doch trotz klarer Feldüberlegen-
heit und einiger guter Chancen 
blieb es auch nach der Verlänge-
rung beim 0:0. Das folgende 
Siebenmeterschießen war an 
Dramatik kaum zu überbie-
ten. 18 Siebenmeter waren 
nötig, um den Sieger zu 
fi nden; mehrmals hatten es 

beide Teams auf dem Fuß, die 
Partie für sich zu entscheiden, 
doch entweder versagten 
die Nerven oder der Pfosten 
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bzw. der gegnerische Torwart 
standen im Weg. Der reinste 
Horror für alle Beteiligten! 

Auf unserer Seite trafen 
Aaron Bröer, Gerrit Wolff und 
zuletzt Mario Krystkowiak. Als 
Tjark Haesloop den letzten 
Siebenmeter der Winsener 
parierte, brachen bei Spielern, 
Eltern und Trainern alle Dämme. 
Tjark konnte sich nur mühsam 
aus dem „Spielerberg“ befreien, 
der sich nach der Entscheidung 
über ihm aufgetürmt hatte, die 
Trainer tanzten durch die Halle 
und auf der Tribüne klatschten 
die Eltern frenetisch Beifall. 

Der erste große Titel in 
diesem Jahrgang war vergeben 
worden – und der TVV hatte 
ihn mit folgender Aufstellung 
geholt: Tjark Haesloop (sicherer 
Rückhalt im Tor), Gerrit Wolff, 
Aaron Bröer und Lukas Roth 
(„Die Null muss stehen“: Ein 
Gegentor in 19 Spielen!), Jarik 
von Rönn, Noel-Pascal Klapp-
holz, Elias Bröer und Mario 

Krystkowiak (spielstarkes und 
torgefährliches Mittelfeld) sowie 
Kevin Machado de Magalhaes 
und Nick-Manuel Klappholz 
(unsere Knipser im Sturm).

Dieser tolle Erfolg sollte für 
weiteren Schwung sorgen und 
Spieler und Trainer  mit Blick auf 
die Kreisliga zusätzlich motivie-
ren. Ab dem 5. April, wenn es 
zum ersten Auswärts-
spiel nach Buchholz 
geht, greifen wir neu an!

Fußball

3x im Turnier gegen 
TSC Winsen

Sieger erst nach 
18 Siebenmetern

Heimspiele 
1. Herren
So. 13.4., 15.00 Uhr
TVV-TuS Jahn Hollenstedt
So. 27.4., 15.00 Uhr
TVV-TSV Eintracht Hittfeld 
So. 18.5., 15.00 Uhr
TVV-VfL Jesteburg 
Sa. 31.5., 18.00 Uhr
TVV-SG Scharmbeck-
Pattensen 
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Die 1. Hinserie auf dem Groß-
feld wurde, wie realistischer-
weise zu erwarten, (Umstellung 
auf das größere Spielfeld, der 
Stammtorwart fehlte wegen 
einer Verletzung bei 8 Spielen, 
zahlreiche Spielerabsagen, 
Integration neuer Spieler), 
mit 5 Niederlagen, 3 Unent-
schieden und 1 Sieg beendet. 

Bei den Hallenmeisterschaf-
ten konnte sich die Mannschaft 
dann erstmals für die Endrun-
de der Hoffnungsrunde qualifi -
zieren. Hier wurde nur denkbar 
knapp das Halbfi nale verpasst. 

Dieser positive Trend setzte 
sich in der Saison-Vorberei-
tung fort. Nachdem wir im 
Herbst 2007 noch beide Test-
spiele deutlich gegen Süderel-
be verloren hatten, haben wir 
am 22.2. mit 10:1 gewonnen. 

Zur Vorbereitung auf die ab 
dem 5.3. beginnende Rückse-
rie hatten wir vom 29.2.-2.3. 
ein Wochenende in Bremer-
vörde geplant. Hier sollten u.a. 
Testspiele gegen die Kreis-
ligisten TSV Bevern und SG 
Geestequelle sowie Lauf- und 
Trainingseinheiten stattfi nden.

Am 29.2. trafen sich die 15 
Spieler mit ihren Eltern sowie 
den beiden Trainern am Bahn-
hof. Nachdem alles Gepäck im 
Begleitfahrzeug verstaut war, 
fuhr die Mannschaft voller 
Vorfreude per Bahn / Auto 
nach Bremervörde. Kaum im 
Ostel  angekommen, wollten 
alle in ihr Zimmer um das 
lästige Einräumen  schnellst-
möglich hinter sich zu bringen 
und das Ostel zu erkunden. 

Das in der Nähe des Vörder 
Sees gelegene Gebäude 

bietet auch bei „norddeut-
schem“ Wetter ausreichend 
Freizeitmöglichkeiten (Bolz-
platz, Billard, Tischtennis, 
Kamin, Fernsehzimmer). 

Nach dem Abendessen 
konnten die Jungs ihre Freizeit 
im Ostel selbst gestalten. Es 
wurden zahllose Tischtennis- 
und Billardspiele absolviert. 
Andere zeigten ihr Können 
beim Pokern und gaben ihr 
Wissen auch an die neuen 
Spieler weiter. Gegen 22:30 
Uhr war dann Zapfenstreich. 

Das für den Samstag-

morgen vereinbarte Testspiel 
gegen die D-Jugend des 
Kreisligisten TSV Bevern 
wurde leider kurzfristig aus 
Witterungsgründen (starker 
Regen, Wind) abgesagt. 
Schade, alle hatten sich sehr 
auf dieses Spiel gefreut. So 
wurde zunächst in aller Ruhe 
ausgiebig gefrühstückt.

Nachdem der Regen 
aufgehört hatte, wurde 
zum Ausgleich für das 
Testspiel auf dem Bolzplatz 
ein Mannschaftsinternes 
Spiel ausgetragen.

Auch das für den Sonntag 
vereinbarte Rasen-Testspiel 
gegen den Kreismeister SG 
Geestequelle musste wegen 
der Witterung ausfallen. Hier 
wurde jedoch vom Testspiel-
gegner kurzfristig als Aus-
weichmöglichkeit die Sporthal-
le in Oerel organisiert. Beide 
Mannschaften stellten jeweils 
2 Teams, so dass ein Hallen-
turnier gespielt werden konnte. 

Da sich die SG Geestequelle 
für die  Bezirksmeisterschaften 
qualifi ziert hatte, war dieses 
Turnier noch mal ein willkom-

D1-2, Jg. 95/96, Saisonverlauf

Saisonvorbereitung der D1-2  

Bild: Treffen am Bahnhof 

Bild:  1. Abendessen im Ostel 

Treffen am Bahnhof

Saisonvorbereitung der D1-2  

Bild: Treffen am Bahnhof 

Bild:  1. Abendessen im Ostel Abendessen 

Bild: Mannschaftsinternes Fußballspiel 

Bild: D1-2 nach dem Turnier in Oerel 

Mannschaftsinternes Spiel
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mener Test. Alle Spieler freuten 
sich über die Möglichkeit der 
Hallenspiele und waren top 
motiviert, so dass durch unse-
re Mannschaften u.a. ein Sieg 
und ein Unentschieden gegen 
die SG Geestequelle erreicht 
wurden (bei den Bezirksmeis-
terschaften am 8.3. belegte 
Geestequelle den 7.Platz). 

Anschließend ging es 
zurück zum Ostel. Nach dem 
Mittagessen wurde das Gepäck 
wieder zusammengesucht und 
auf dem Anhänger verstaut.  

Vor der Abfahrt gab es 
die abschließende Teambe-
sprechung. Allen hat das 
„Trainingslager“ trotz des 
Wetters Spaß gemacht und sie 
würden gerne wieder zusam-
men an einem Trainingslager 
(hoffentlich bei besserem 
Wetter) teilnehmen. Auf der 
Rückfahrt machten sich bei 
einigen Spielern die Anstren-
gungen des Wochenendes 
bemerkbar. Es war merklich 
ruhiger als auf der Hinfahrt. 

Am Bahnhof wurden die 
Spieler / Trainer schon von 
ihren Familien erwartet. 

Zum Rückrundenstart am 
5.3. kam dann die Mann-
schaft Borstel / Luhdorf 2. 
Nachdem wir das Hinspiel 
noch deutlich mit 2:5 verlo-
ren hatten, konnten wir im 
Rückspiel ein verdientes 1:1 
Unentschieden erreichen. 

Dieser positive Trend 
wird sich hoffentlich in der 
Rückrunde (nächstes 
Punktspiel am 12.04. in 
Ramelsloh) fortsetzen.

Talente gesucht 

Bild: Mannschaftsinternes Fußballspiel 

Bild: D1-2 nach dem Turnier in Oerel 

D1-2 nach dem Hallenturnier

Zur Verstärkung suchen wir Fußballinteressierte / Talente des 
Jahrgangs 1995.  

Für Rückfragen und weitere Infos bzw. die Teilnahme an einem 
Probetraining könnt ihr mit Richard Seib und Jörg von Rönn Tel. 
0176-48750713 Kontakt aufnehmen.



Kinderfasching 
der TVV Turnabteilung

An dieser Stelle möchten sich 

An dieser Stelle möchten sich 

Gisela Topp, Ingrid von Appen 

Gisela Topp, Ingrid von Appen 

und ich uns bei den ehrenamt-

lichen fl eißigen Helfern bedan-

ken, die durch ihren Einsatz für 

ken, die durch ihren Einsatz für 

den reibungslosen Ablauf der 

den reibungslosen Ablauf der 

Kinderfaschingsfeier gesorgt 

Kinderfaschingsfeier gesorgt 

haben. Auch vielen Dank den 

Am Samstag, den 2.Febr. ver-anstaltete die Turnabteilung 
anstaltete die Turnabteilung des TVV wieder ihre beliebte Kinderfaschingsparty. Diese 
Kinderfaschingsparty. Diese fand erstmalig in der Turnhalle der Realschule statt. Hierzu 
der Realschule statt. Hierzu waren alle TVV-Kinder herzlich 
waren alle TVV-Kinder herzlich eingeladen. 

Für über 200 kleine und große Gäste war es wieder ein toller 
Gäste war es wieder ein toller Nachmittag mit vielen schönen Überraschungen.

Ab 14.30 Uhr  sorgte das Kin-derfaschingsteam der Turnabtei-lung für ausgelassene Stimmung 
lung für ausgelassene Stimmung und super Unterhaltung. Zum 
und super Unterhaltung. Zum 



Kinderfasching 
der TVV Turnabteilung

Helfern, die am Samstag beim 

Auf- und Abbau der Dekoration 

und bei der Ausstattung der 

Turnhalle geholfen haben. 

Wir freuen uns schon auf ein 

Wiedersehen bei der Kinderfa-

schingsparty im Februar 2009.

Britta Martens

Programm gehörten fetzige Musik, Showeinlagen der Jazz 
Musik, Showeinlagen der Jazz Dance Mädchen von Ingrid von Appen, viele tolle Spiele 
von Appen, viele tolle Spiele und eine Tombola mit schönen 
und eine Tombola mit schönen Preisen. 
Zwischen dem Spielen und 
Zwischen dem Spielen und Tanzen konnten sich die Kinder 
Tanzen konnten sich die Kinder 

mit Würstchen, Süßigkeiten und 
mit Würstchen, Süßigkeiten und Getränken stärken. Gut gelaunt und teilweise ziem-lich erschöpft gingen die kleinen Prinzessinnen, Feen, Cowboys, 

Prinzessinnen, Feen, Cowboys, Indianer, Ritter, Hexen, süße 
Indianer, Ritter, Hexen, süße Tiere und ..... gegen 17.00 Uhr mit ihren Eltern nach Hause.

Die gesamte Fotoserie im Internet 
unter www.tvv-neuwulmstorf.de
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Turnen

Neulich 
erreichte uns 
dieses 
„Stellenangebot“

Weitere Informationen bei 
Frau Topp, Tel. 700 56 68 
oder Ingrid von Appen, 
Tel. 700 59 67

www.volksbank-nordheide.de · www.nordheide-portal.de

Das       Wir machen den Weg frei       PrinzipDas       Wir machen den Weg frei       Prinzip»Das       Wir machen den Weg frei       Prinzip

»

« Ich weiß jetzt wie‘s läuft –
und meine Bank schon lange!»

Ob Ausbildung oder Studium – verschaff Dir fi nanziellen Spielraum. Mit unseren 
Lösungen für Deine persönliche Unabhängigkeit. Für mehr Sicherheit, mehr Geld vom Staat, 
mehr auf dem Konto. 

Sprich uns an:
Tel. 040 7001810 oder mail@volksbank-nordheide.de
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Radsport

Zum offi ziellen Saisonbeginn 
am Sonntag dem 30. März wur-
de eine lockere Trainingsrunde 
von 65 km gefahren.

14 Wochen nach Weihnach-
ten waren einige, aufgrund 
ihres Wintertrainings, schon 
in bestechender Frühform, 
während sich bei anderen 
das Weihnachtsgebäck in 
der Körpermitte noch etwas 
abzeichnete. Aber mit etwas 
Trainingsfl eiß wird sich auch 
das schnell ändern. Gut 
gelaunt waren wir vom 
Bassental gestartet.

Weil noch etwas 
Wintersplitt herum 
lag, war bereits nach10 
km der erste Platten zu 
fl icken.

Nach 25 km gab es 
die ersten Fragen: »Wie 
viel haben wir denn 

schon?« oder »Wie weit ist es 
denn noch?«

Bei Kilometer 35 mussten 
wir an einer Tankstelle eine 
kurze Pause mit Verpfl egungs-
aufnahme machen. Für die 
umstehenden Leute waren wir 
schon eine echte Attraktion. Er-
wachsene Menschen mit bunten 
Hemdchen, mit Nachttöpfen auf 
dem Kopf und Sonnenbrillen, 
die nicht einmal Elton John 
kaufen würde, eierten wir wie 
Störche in unseren Radschuhen 
zur Kasse. Zu Glück war der 
Aufenthalt nur von kurzer Dauer.

Nach bereits weiteren 10 
Kilometern erschallte es von 
hinten »Ich muss mal Pipi!« 
Wobei Pipi bei einem ausge-
wachsenen Mann mit einem 
Liter Apfelschorle und Kaffee 
vom Frühstück etwas albern 
klang. Also was tun? Die 
Technik der Profi s, mit 
leicht ausgestelltem Bein 
und ebenso mit ver-
drehtem Oberkörper im Rollen 

das Wasser abzuschlagen, 
beherrscht nicht jeder. Also 
anhalten. Am besten an 
einem geschützten Platz 
mit etwas Rückenwind. 
Und während er an einem 

mächtigen Baumstamm etwas 
breitbeinig stehend und dabei 
leicht nach vorne gebeugt das 
erste zarte Grün des Frühlings 
wässerte, fi el uns mal wieder 
auf, wie unpraktisch doch 
einteilige Trägerhosen sein 
können. Zum einen lassen sie 
den aufrechten Gang nur wi-
derwillig zu, wobei dieser doch 
ein entscheidender Vorteil der 
Primaten im täglichen Überle-
benskampf sein soll, zum ande-
ren schneiden sie ungeschickt 
ein und verhindern so ggf. eine 
vollständige Entleerung. Gibt 
es eigentlich Trägerhosen mit 
Reißverschluss? Diese Frage 
konnte während der Weiter-
fahrt leider nicht abschließend 
geklärt werden. Vielleicht 
ist das die Marktlücke! Bei 

Kilometer 55 setzte dann der 
Regen ein und es wurde auch 
etwas kälter. Egal, auch 
diese Herausforderung 
wurde gemeistert. Also 

in der Summe war 
es wieder einmal ein 
herrlicher Tag und 
es werden noch vie-
le weitere folgen.

Endlich Frühling
TVV-Radsportler sind aus ihrem Winterschlaf erwacht
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Wintersplitt herum 
lag, war bereits nach10 
km der erste Platten zu 
fl icken.

die ersten Fragen: »Wie 

abzeichnete. Aber mit etwas 
Trainingsfl eiß wird sich auch 

drehtem Oberkörper im Rollen 
das Wasser abzuschlagen, 
beherrscht nicht jeder. Also 
anhalten. Am besten an 
einem geschützten Platz 
mit etwas Rückenwind. 

Liter Apfelschorle und Kaffee 
vom Frühstück etwas albern 

leicht ausgestelltem Bein 

in der Summe war 
es wieder einmal ein 
herrlicher Tag und 
es werden noch vie-
le weitere folgen.

Kilometer 55 setzte dann der 
Regen ein und es wurde auch 
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Schwimmen

Wie immer am 2. Sams-
tag im Dezember ging 
es zum Advents-

schwimmfest nach Over. Die Halle 
platzte aus allen Nähten und es 
wurde kaum jemandem kalt.

Wir waren angetreten, 
um den 3.Platz aus dem 
Vorjahr in der Mannschafts-
wertung zu verteidigen.

Es ging gleich mit den 
Staffeln los - mit guten Er-
gebnissen. Natürlich wurden 
auch in den Einzelwettkämpfen 
fl eißig Punkte für die Mann-
schaft gesammelt, wobei auch 
gerade unsere Jüngsten oft auf 
den vorderen Plätzen waren.

Wir holten zehn 1.Plätze, 
vierzehn 2.Plätze und dreizehn 
3.Plätze! Eine tolle Leistung! So 

35.Advents-
schwimmfest in Over

konnten dann bei der Sieger-
ehrung am Schluss unsere drei 
jüngsten Schwimmer Lisa Ben-

dig, Christin Maack und Nicole 
Jahnke voller Stolz den Pokal für 
den 3.Platz entgegen nehmen.

4 Medaillen auf der langen Strecke
Wie immer gleich nach den 
Weihnachtsferien ging es am 
13.1. nach Wietze, um im 
Bezirk die lange Strecke zu 
schwimmen. Die Halle ist sehr 
klein, was das Schwimmen der 
langen Strecke nicht gerade 
angenehm macht und auch für 
die Betreuer und Kampfrichter 

sehr schweißtreibend ist.
Folgende Schwimmer hatten 

die Pfl ichtzeiten erreicht: Erik 
Brügge und Alexander Beier 
(400m Lagen und 1500m 
Freistil), Christoph Lorenzen 
(400m Lagen und 400m 
Freistil), Alina Lorenzen ( 400m 
Lagen und 800m Freistil) und 

Roxana Mojen über 400m 
Lagen. 

Die Ausbeute waren vier 
Medaillen (2x Jahrgangsgold 
für Erik, je eine Bronze Medaille 
für Christoph und für Alex). 
Alina belegte leider 2x den un-
dankbaren 4.Platz! Im nächsten 
Jahr klappt es bestimmt, Alina!
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Schwimmen

Weihnachts-
schwimmen 
Auch dieses Jahr ging es sehr 
früh los, denn wir wollten 
die langen Strecken in Kiel 
mitschwimmen. Es war ein 
gut besetzter internationaler 
Wettkampf mit Aktiven u.a. aus 
Australien, Brasilien, Schweden 
und Dänemark.

Vom TVV meldeten sich 
folgende mutige Schwimmer für 
die lange Strecke an: Alina Kerth, 
Alina Lorenzen, Lisa Peters, Me-
lissa und Johanna Brügge, Roxa-
na Mojen, Jasmin Drewes, Klaus 
und Alex Beier, Erik Brügge, 
Julian Kaufmann und Christoph 
Lorenzen. Alle haben ihre Strecke 
super durchgehalten. Außerdem 
sind auch noch Pfl ichtzeiten 
für die Landesmeisterschaften 
und Bezirksmeisterschaften 
erschwommen worden.

Es war ein schöner und 
angenehmer Wettkampf, obwohl 
es auch ein langer Tag war! 
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Der Kreisschwimmertag 
fand am 26.1. im neuen 
Vereinshaus in Buchholz statt.
Folgende Schwimmer wurden 
für ihre Leistungen im Kreis 
in ihren Jahrgängen oder in 
ihrer Altersklasse geehrt:
Christoph Lorenzen, Erik 

Ehrungen für TVV 
Schwimmer in Buchholz

Brügge, Alina Lorenzen, Jens 
Wegener und Bruno Holz.
Überraschenderweise bekam 
Jörg den Heinz-Kirsch-Pokal 
für die Jugendarbeit im TVV 
und für seine Arbeit 
im Kreisschwimm-
verband überreicht! 



Für das Wochenende 23./24.2. 
war ein besonderer Wettkampf 
kurzfristig eingeschoben 
worden. Es sollte zum Piranha-
Meeting nach Hannover gehen.

Nachdem Alex und Erik 
dieses Event schon im letzten 
Jahr getestet hatten, sollte 
es nun mit mehreren Aktiven 

dorthin gehen. Bei diesem 
Wettkampf werden Richtzeiten 
gefordert. Unsere Vorausset-
zung war, dass mindestens 
zwei Zeiten erfüllt werden.

12 Schwimmer meldeten 
sich an: Christoph Lorenzen, 
Felix Peper, Alexander Beier, Erik 
Brügge, Julia Oldehaver, Tjada 

Oldehaver, Franziska Hänlein, 
Alina Lorenzen, Roxana Mojen 
und Johanna Brügge. Leider 
mussten Jo-Ann Rohde und Joel 
Dopierala erkrankt absagen.

Diese riesige Veranstaltung 
war super organisiert, es gab 
Finalläufe und Prämienläufe mit 
Sachpreisen. Die gute Stim-
mung wurde durch die Musik 
während der längeren Strecken 
noch besser.

Auch der sportliche Erfolg 
kann sich sehen lassen. Etliche 
neue persönliche Bestzeiten 
wurden geschwommen. Bei vier 
Starts gelang es Erik sich vier-
mal auf den 3.Rang zu schie-
ben. Alex belegte leider zweimal 
den undankbaren 4.Platz.

Der Wettkampf hat allen viel 
Spaß gebracht, (vor allem die 
Unterwasserfotos!) sicherlich 
werden wir nächstes 
Jahr dort wieder hinfah-
ren!

10.Piranha-Meeting, Hannover
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Schwimmen

BistroBistro  Bistro
    Schowittchen
Bistro  und Lieferservice

    Schowittchen
Die Adresse für leckere Croques und Salate

Tel. 040 - 700 00 33
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Schwimmen

Am 1.3. ging es mit 23 Aktiven 
(Theresia war leider erkrankt) 
nach Buchholz zur Kreismit-
telstrecke. Wir haben bei der 
Kreismittelstrecke insgesamt 
49 Medaillen geholt, eine super 
Ausbeute. 

Es gab vier Medaillen in der 
offenen Wertung: Alex 1x Silber 
und 2x Bronze und Alina hat 
über 200 F 1x Bronze geholt.

Dann gab es in den Jahr-
gangswertungen 18x Gold: 
Erik 5x, Alina 4x, Christoph 3x, 
Roxana und Johanna 2x, Franzi 
und Alex 1x.

Außerdem hatten wir 17 x 
Silber: Franziska, Johanna und 
Alex je 3x, Alina 2x, und je 1x 
eine silberne Medaille haben 
Robert, Alina Kerth, Joel, Roxa-
na, Neele und Fabian geholt.

Und es erkämpften sich 
10 Schwimmer auch noch 
Bronzemedaillen: Felix 2x, je 1x 
Adrian, Joel, Roxana, Steffen, 

Medaillenregen 
Christoph, Erik, Johanna und 
Lisa.

54 persönliche Bestzeiten 
sind bei diesem Wettkampf 
auch erreicht worden, das war 
wirklich eine gute Leistung!

Weihnachtsfeier 
im Januar 
Da wir vor Weihnachten 
wenig Zeit aufgrund von 
Wettkämpfen und anderen 
Veranstaltungen hatten, fand 
unsere Wettkampfjugendweih-
nachtsfeier am 26.1. statt.

Mit 31 Kindern und Jugendli-
chen ging es zum Bowlingcenter 
nach Buxtehude. Dort bowlten 
wir vier Stunden in den vorher 
von Katja und Susanne ausgelos-
ten Gruppen. Für einige unserer 
jüngeren Teilnehmer war das 
Bowlen absolutes Neuland, es 
machte aber allen sehr viel Spaß! 

Danach ging es mit den 
gut organisierten Fahrdiensten 
der Eltern ins Bassental, wo 
das große Nudelessen begann. 
Nach dem Essen und Aufräu-
men spielten wir noch einige 
Spiele, z.B. Pantomime, bei dem 
es sehr viel zu Lachen gab.

Es war ein schöner 
Nachmittag, den man ger-
ne wiederholen kann! 

Landesmasters-
meisterschaften 

Parallel zu den Landesjahr-
gangsmeisterschaften fanden 
die Landesmeisterschaften 
Lange Strecke für die Masters 
in Langenhagen statt. Daran 
nahmen am 3.2. Jens Wegener 
und Volker Beyer teil.
Jens schwamm die 400 Freistil 
und die 1500 Freistil. Über 400 
erreichte er den 2. Platz und 
über 1500 erreichte er den 3. 
Platz. Volker schwamm über 
200 Schmetterling auf den 2. 
Platz!  
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Schwimmen

Am 9.2. fuhren 10 unserer 
Mehrkämpfer zum 70.Jahn-
schwimmfest nach Osnabrück. 
( Johanna Brügge und Pascal 
Harder mussten leider krank-
heitsbedingt absagen.)

Die Jugendlichen machen 
beim Mehrkampf einen Fünf-
kampf, sie schwimmen 
3 Lagen, Tauchen 25 m auf Zeit 
und absolvieren 2 Sprünge vom 
Brett. Die Erwachsenen machen 
einen Dreikampf, schwimmen 
also 2 Lagen und tauchen.

Folgende Plätze wurden von 
unseren Schwimmern erreicht:
Männl. Jugend C (Jg. 94 + 95)
4 . P l a t z   Felix Peper: 
35,45 Pkt.

Männl. Jugend D (Jg. 96 - 98)
1. Platz Christoph Lorenzen 
mit 32,80 Pkt.
Weibl. Jugend A (Jg. 90 + 91)
3.Platz Julia Oldehaver 
mit 50,94 Pkt.
Weibl. Jugend B (Jg. 92 + 93)
3. Platz Alina Lorenzen 
mit 49,935 Pkt.

5.Platz Stefanie Kaufmann mit 
40,35 Punkten
Weibl. Jugend C (Jg. 94 + 95)
2.Platz Roxana Mojen mit 
48,435 Pkt.
AK 45 Männer (Jg. 59 - 63)
3.Platz Reiner Brügge mit  
33,20 Pkt.
AK 40 Frauen (Jg. 64 - 68)
2. Platz Susanne Hänlein mit 
25,1 Pkt.
AK 45 Frauen (Jg. 59 - 63)
1.Platz Sabine Erdmann mit 
23,2 Pkt.
2.Platz Meike Kuschnereit mit 
22,9 Pkt.

Diese guten Platzierun-
gen lassen uns doch auf das 
Landesturnfest über 
Pfi ngsten 2008 in 
Braunschweig hoffen!

70. Jahnschwimmfest 
Mehrkampf in Osnabrück 

mein Verein!
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Karate

Auf Einladung der 
Karateabteilung des 
TVV Neu Wulm-

storf weilten vom 28.2. bis 
2.3. die Herren Otsuka und 
Shiomitsu in der Gemeinde.

 Der sehr engagierten 
Karateabteilung unter Corne-
lia Wendt und Axel Domnick 
ist dabei ein wirklich großer 
Coup gelungen, denn die 
beiden Herren leiteten mehrere 
Trainingseinheiten, an denen 
Gäste aus Holland, Belgien, 
der Schweiz, Österreich und 
Frankreich teilnahmen. Herr 
Ohtsuka ist der Sohn des 
Begründers des so genannten 
Wado-Ryu Stils, Träger des 
10. Dans und lebt in Japan. 
Herr Shiomitsu ist Träger des 
9. Dans und lebt in London, 
wo er die Wado-Ryu Karate-
Do-Akademie gegründet hat 
und leitet.

 Bürgermeister Rosenzweig 
ließ es sich nicht nehmen, die 
beiden im Karate bekannten 
Persönlichkeiten in das Rat-
haus einzuladen  und in einem 
Gespräch mehr über den Sport 
und über die Herren Ohtsuka 
und Shiomitsu zu erfahren. 
Beeindruckend und interessant 
waren die Schilderungen und 
insbesondere die dabei deut-
lich werdende Bescheidenheit, 

mit der Herr Ohtsuka und Herr 
Shiomitsu berichteten.

Nach einer guten Stunde 
bedankte sich der Bürger-

Hoher Besuch aus Japan und 
England beim Bürgermeister

meister für den angenehmen 
Besuch und lobte ausdrücklich 
das Engagement der Karate-
abteilung.

Am Freitag, 29.2., konnte Bürgermeister Rosenzweig zwei Kapazi-
täten des Karate in Neu Wulmstorf begrüßen.
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Karate

Zum ersten Mal konnte 
der Soke (Stilober-
haupt) des Wadoryu 

Karate bzw. Wadoryu Jujutsu 
Kenpo, Hironori Ohtsuka II., für 
einen Lehrgang in Deutschland 
gewonnen werden. Axel Dom-
nick und Cornelia Wendt und 
die vielen Helfer vom TVV Neu 

Wulmstorf hatten es möglich 
gemacht, dass der japanische 
Meister auf seiner Seminar-
reise durch Europa vom 29. 
Februar bis 2. März einen Ab-
stecher nach Norddeutschland 
unternahm. Ohtsuka, welcher 
einen Tag vor Lehrgangsbeginn 

seinen 74. Geburtstag feierte, 
war zuletzt 1976 als Assistent 
seines Vaters in unserem Land. 
1981, wenige Monate vor dem 
Tod des Wadoryu-Begründers, 
übertrug dieser seinem Sohn 
Jiro die Nachfolge als Stilo-
berhaupt. Um auf die familiäre 
Linie dieser Schule hinzu-
weisen, übernahm Jiro den 
Vornamen seines Vaters und 
wurde so Hironori Ohtsuka II.

Während des Lehrgangs 
präsentierte sich der 10. Dan 
einmal mehr in einer außer-
gewöhnlichen körperlichen 
Verfassung. Zu Beginn des 
Lehrgangs wies Ohtsuka 
darauf hin, dass er nun seit 
60 Jahren Wadoryu betreibe, 
und er sich bemühen würde, 
den Teilnehmern in der zur 
Verfügung stehenden Zeit so 
viel wie möglich zu lehren. 
Doch um die Essenz des Wa-

doryu vollständig zu verdeut-
lichen, würde dieses Seminar 
natürlich nicht ausreichen.

Inhaltlich hatte sich der 
japanische Lehrer entschieden, 
den über 100 Karateka aus 
dem In- und Ausland (Nieder-
lande, Österreich, Schweiz) 
einen Querschnitt aus den 
Bereichen Kihon, Kumite und 
Kata zu vermitteln. Um zu ver-
deutlichen, dass man für das 
eigene Training kaum Platz be-
nötigt, vermittelte er eine Reihe 
von Übungsformen im Stand. 
Sogar das Training komplexer 
Kata auf beengtem Raum ist so 
durchaus möglich. Im Bereich 
der Partnerübungen stellte das 
Stiloberhaupt das so genannte 
Ichi-Ni-Sanbon-Kumite vor, 
welches je nach Niveau der 
Ausführenden Reaktionen 
auf einzelne oder mehrma-
lige Angriffe sein können. 

Oberhaupt des Wadoryu 
in Neu Wulmstorf zu Gast
Hironori Ohtsuka II. erstmals zu einem Lehrgang in Deutschland
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Karate

Einen weiteren Schwer-
punkt bildeten verschiedene 
Idori-Formen (Verteidigung 
aus dem Kniesitz Seiza). 
Gerade hier, wie auch beim 
Kihon Kumite, welches am 
letzten Tag geübt wurde, 
konnen die Lehrgangsteilneh-
mer erkennen, dass Konzept 
und Struktur des Wadoryu 
nicht aus dem Karate stam-
men, sondern den klassischen 
japanischen Kampfkünsten 
(Jujutsu/Kenjutsu) entlehnt 
sind. Immer wieder verdeut-
lichte Ohtsuka die grundlegen-
den Prinzipien der verschiede-
nen Übungsformen mit dem 
Bokken (Holzschwert), um den 
Ursprung der einzelnen Bewe-
gungen optisch darzustellen.

Wie ein roter Faden zog 
sich durch alle praktizierten 
Übungsformen – egal ob 
mit oder ohne Partner - der 
Hinweis Ohtsukas, dass man 
geistig und körperlich stets so 
fl exibel (= ju) bleiben muss, 
dass man immer auf alles 

reagieren kann. Befi ndet man 
sich in einer Position, die man 
nicht problemlos verändern 
kann, hätte man etwas falsch 
gemacht.

Hironori 
Ohtsuka 
zeigte 
sich auch 
in Neu 
Wulmstorf 
als Budoka 
und Lehrer 
durch und 
durch. Er 
hält sein 
Wissen 
und 
Können 
nicht zurück, demonstriert 
sämtliche Bewegungsabläufe 
immer wieder selbst und 
erklärt detailliert. Stets wurden 
die Lehrgangsteilnehmer auf-
gefordert, Fragen zu stellen, 
da es für das eigene Training 
unverzichtbar sei, auch das 
„Warum“ der verschiedenen 
Übungsformen zu kennen. 

Als Übersetzer ins Eng-
lische und Assistent Oht-
sukas fungierte Masafumi 
Shiomitsu, 9. Dan Hanshi 

und Chief-Instructor des 
Wadoryu in Europa. 

Der 67-jährige in Eng-
land lebende Shiomitsu ist 
selbst seit vielen Jahren 
regelmäßiger Seminarleiter in 
Deutschland und unterstützte 
in Neu Wulmstorf 
seinen Lehrer mit 
detaillierten Hinweisen.
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Saisonrückblick Handballjugend
Handball

Nachdem wir in der 
letzten Saison nicht 
wirklich mit dem 

sportlichen Abschneiden 
unserer Abteilung zufrieden sein 
konnten, lief es in dieser Saison 

wieder wirklich gut für uns.
Unsere männl. A-Jugend 

und unsere weibl. B-Jugend 
wurden Staffelmeister und 
spielten die Gesamtmeister-
schaft am 30.März in Bergen 
gegen die Staffelmeister der 
Gruppe Süd aus. Wir rechnen 
uns bei beiden Mannschaf-
ten sehr gute Chancen aus. 
Ebenfalls am 30. März spielt 
eunsere männliche D-Jugend 
1 um die Gesamtmeisterschaft 
der Regionsoberliga. Leider 
standen die Ergebnisse zum 
Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe noch nicht fest.) 
Unsere weibl.E-Jugend konnte 
in der Regionsoberliga einen 
guten 2. Platz erreichen und 
musste sich nur dem Tabel-
lenführer geschlagen geben.

Die weibl. A-Jugend hat in 
der Landesliga einen sehr guten 
3. Platz erreicht. Am letzten 
Spieltag ging es gegen den 

ungeschlagenen Tabellenführer 
leider mit nur 2 Toren gegen 
uns aus. Schade, aber das Spiel 
war Handball vom Feinsten. 
Großes Lob an die Mädels, 
die aus Altergruppen von 
Jahrgang 93 bis 89 besteht.

Durch die Aufl ösung der 
Kreisfachverbände und die 

Gründung der Region Lüne-
burger Heide entstanden völlig 
neue Staffeleinteilungen. Für 
uns als „Randgruppe“ der 
Region bedeutete dies vor allem 
in den unteren Spielklassen un-
verhältnismäßig lange Anfahr-
ten. So musste unsere männl.
D-Jugend 2 zu Spieltagen nach 
Lüchow und Dannenberg, der 
jüngere Jahrgang E-Jugend 
sogar zwei mal nach Wrestedt 
(Uelzen), und je einmal nach 
Dannenberg und Lüneburg. 
Ich bin sehr dankbar, dass die 
Eltern dieser Mannschaften 
uns Trainer/innen dabei so 
toll mit Fahrdienst unterstützt 
haben. Vielen Dank dafür!

Wir in der Abteilungsleitung 
wissen natürlich, dass sport-
liche und menschliche Erfolge 
einer Abteilung immer nur aus 
einem guten Zusammenspiel 
aller Beteiligten funktionieren 
kann. Danke an unsere Trai-
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Handball

ner/innen, die ihre freie Zeit in 
die Halle tragen, um den Kinder 
neben Handball auch die nöti-
gen “Soft-Skills“ zu vermitteln. 
Ohne diese Eigenschaften wie 
Teamfähigkeit, Disziplin, Re-
spekt und Zuverlässigkeit kann 
man weder im Mannschaftsport 
noch in der heutigen Welt 
bestehen. Wir alle wissen na-
türlich auch, dass wir vor allem 
in den jüngeren Jahrgängen auf 
die Unterstützung der Eltern 
angewiesen sind. Auch das hat 
in diesem Jahr besonders gut 
geklappt. Überhaupt- unsere 
Handball-Eltern sind ein positi-
ves Abteilungskapitel für sich

Unsere Eltern bilden immer 
die positive Tribünen-Kulis-
se, die die Kinder begeistert 
anfeuert und es bei weitem 
nicht nötig hat, gegnerische 

Mannschaften verbal zu 
verunglimpfen. Auch wenn um 
die Bewirtung unsere Gäste 
bei den Turnierspieltagen geht 
sind sie mit vollem Einsatz 
bei der Sache. Und wie immer 
– einige mehr, andere weniger.

Alles in allem gesehen 

können wir uns jetzt alle kurz 
mit einem zufrieden Grinsen 
zurücklehnen, die Ferien 
genießen und dann im April 
neu durchstarten. Denn dann 
beginnt die Turniersaison 
und das Training auf 
unserem Beachfeld.

Seit 1707

Familie
Heinrich Meyer-Hoppe

Am Markt 1
21279 Hollenstedt

Tel.: 041 65 / 21 37 - 0
Fax: 041 65 / 83 82

e-Mail: hollenstedterhof@t-online.de

Unsere Termine finden Sie im Internet:
www.hollenstedterhof.de

 Außer-Haus-Buffets
und Service

 Feinschmecker-Menüs

 Weinproben

 32 Hotelzimmer
mit Bad/WC/TV

 Kein Ruhetag
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Tennis

Tennis 2008 - Saisoneröffnung 
Sonntag nach dem ersten 
Vollmond im Frühling ist Ostern, 
das ist schon immer so. Nur in 
diesem Jahr findet das Eröff-
nungsturnier etwa vier Wochen 
nach diesem Fest statt, und das 
ist in der Vereinsgeschichte neu.

Wir dürfen uns freuen, denn 
mit dem Eröffnungsturnier am 
20. April  wird die neue Freiluft-
saison eingeläutet. Bis dahin 
müssen allerdings noch die 
Plätze instand gesetzt und auch 
Sitzbänke sowie Sichtblenden 
montiert werden. Bei diesen und 
diversen anderen Tätigkeiten 
brauchen die Platzkoordinatoren 
auch in diesem Jahr wieder eure 
kräftige Unterstützung. Die Ar-

beitseinsatz-Listen hängen wie-
der im Clubhaus aus, ansonsten 
stehen euch die Platzkoordinato-
ren natürlich auch persönlich zur 
Verfügung.

Die diesjährigen Arbeits-
einsätze sind wie folgt geplant: 
29.3., 5.4., 12.4., 19.4., 28.6., 
26.7., 30.8., 27.9. und 18.10.

Lasst uns die zurücklie-
genden Monate noch einmal 
kurz Revue passieren. Am 6.1. 
fand der Neujahrsbrunch statt, 
nur sechs Tage später unser 
traditionelles Nachtturnier.  Auf 
der Abteilungsversammlung 
gab es zwei wichtige personelle 
Veränderungen im Vorstand 
der Tennisabteilung.  Es wurde 

ein neuer Abteilungsleiter und 
Jugendwart gesucht.

Bereits im Vorfeld haben sich 
zwei würdige Nachfolger für 
Wilfried Stade gefunden. Gerade 
weil die Nachfolger auch selbst 
Eltern sind und ihren Nachwuchs 
der Tennisabteilung anvertrauen, 
sind sie für diese Position mehr 
als geeignet. Zudem erfordert die 
Arbeit des Jungendwartes nicht 
nur Organisationstalent. Künftig 
werden also Heike Klimpki und 
Jörn Kreutzfeld  die Arbeit von 
Wilfried Stade fortsetzen.

Die Position des Abteilungs-
leiters konnte jedoch nicht 
ohne Weiteres besetzt werden. 
Bernd Schallon moderierte 
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Eröffnungsturnier
Platzeinweihung
Am Sonntag, 20.4., eröffnen wir 
die Freiluftsaison 2008. Beginn: 
10:00 Uhr

Achtung: Hallenschuhe bitte 
wie in den letzten Jahren mitbrin-
gen, um die Plätze zu schonen.

Der Modus ähnelt denen 
der Vorjahre. Wir werden auch 
dieses Jahr wieder versuchen 
Paarungen zusammenzustellen, 
die entsprechend der Spielstärke 
ausgeglichen sind. Je nachdem 
wie viele Spieler teilnehmen ist 
mit etwa drei Einsätzen zu rech-
nen. Es werden keine Turniersie-
ger ermittelt.

Als Beitrag zur Verpflegung 
– während des Turniers und das 
gemütliche Beisammensein im 
Anschluss – werden alle um 
einen kleinen Naturalienbeitrag 
(Salate, Kuchen, Obst etc.) 
gebeten. Unkostenbeitrag: 
3,- pro Person

Die Turnieraktivitäten werden 
überwiegend ähnlich aussehen 
wie in den Vorjahren. Eine 
Terminübersicht wird beim 
Eröffnungsturnier verteilt und 
im Clubhaus ausgehängt.

Punktspielbetrieb
In dieser Saison sind 5 
Jugend- und 7 Erwachsenen-
mannschaften gemeldet.
Jugend: 
Juniorinnen A + B
Junioren A, B + C
Erwachsene: 
Damen, Damen 30, Damen 55 
I, Damen 55 II
Herren, Herren 40, Herren 55

zeitweise hitzige Wortwechsel, 
bis sich letztlich Paul Schultz mit 
Unterstützung seiner Frau Anke 
entschloss, die Nachfolge Bernd 
Schallons anzutreten. Für einige 
ist Paul nicht ganz unbekannt. 
Bereits vor einigen Jahren über-
nahm er dieses verantwortungs-
volle Amt schon einmal.

Beiden Mitgliedern möchten 
wir hiermit noch mal herzlich 
für ihre langjährige und aufop-
ferungsvolle Arbeit danken. Es 
ist nicht selbstverständlich, dass 
man sich derart in den Dienst sei-
nes Vereins stellt. Dies verdient 
hohe Anerkennung.

Turniere 
und Meisterschaften

Die Heimspiele finden an den 
folgenden Wochenenden statt.
Jugend: 
31.5./1.6., 7.6./8.6., 
21.6./22.6., 28.6./29.6., 
5.7./6.7., 30.8./31.8. 
Erwachsene:
3.5./4.5., 17.5./18.5., 
31.5./1.6., 7.6./8.6., 
21.6./22.6. 
Die genauen Spielansetzungen 
sind im Clubhaus ausgehängt.
Sofern die Anlage aufgrund 
der Punktspiele nicht allzu 
sehr ausgelastet ist, können 
auch während der Punktspiele 
die Plätze genutzt werden.
Reno Dardaillon, Tel. 41920083 
reno@dardaillon.de)

Tennis



Protokoll der Spartenver-
sammlung vom 23.2. 

NEUWAHLEN
Damenwartin
nach acht Jahren hat Annita 
Diercks ihr Amt zur Verfü-
gung gestellt. Ihre bisherige 
Stellvertreterin Uschi Gerdes 
übernimmt dieses Amt. Die vor-
erst kommissarisch eingesetzte 
stellvertretende Damenwartin 
ist unsere Brigitte Erdmann.

Jugendwart
Willibald Müller leistet als 
erfahrener Übungsleiter her-
vorragende Jugendarbeit und 
ist für diese Position  eine feste 
Größe. Wiederwahl für zwei 
Jahre.

Abteilungsleiter
Unser OSSI Didi Gerdes ist seit 
Bestehen der Boßelabteilung 
(1994) der Bosselbaas.
Für die nächsten zwei Jahre 
„mok wi dat no„ so die Aussage 
von Didi nach Wiederwahl.

Kurioses 
aus der 
Spartenver-
sammlung:
Um 18.25 Uhr wurde 
eine MAUS  gesichtet- und es 
herrschte plötlzlich PANIK bei
einigen Boßlerinnen (siehe 
Foto). Zur Beruhigung der 
Lage erfolgte bis um 18.40 
Uhr eine kleine Pause.
Helmut Fuchs wird die kleinen 
Nager weiterhin betreuen.

Bit dor hen Jo Didi

Termine
„Rund um den Otterberg“
Sonntag, 16.3., Pfeifenclub „Blau-
er Dampf“ Otter von 1919

Wir waren mit einer Herren- 
und einer „Gemischten“ am Start. 
Die Konkurenz bei den Herren 
schläft nicht. Erstmals dabei de 
„Halfostfresen“. Die Todthorner 
Bosselboys und die Neu Wulm-
storfer überließen den Edeltechni-
kern den verdienten ersten Platz. 
Unsere „Gemischte“ fand sich bei 
den „Herren“ wieder.

Eine gelungene Veranstaltung, 
lieber Bernd Gätjens.

Landesmeisterschaften im 
Straßenboßeln
Samstag, 5. 4., Norden/Ostfriesl.
Veranstalter: Landesbetriebs-
sportverband Niedersachsen

Der TVV geht mit den Damen, 
Herren I und Herren II sowie mit 
einer „Gemischten“ an den Start 

Treffen 7.15 Uhr Parkplatz 
Delphi-Restaurant. Ein Reisebus 
der Fa. Becker steht bereit.
Rückfahrt um ca. 23.00 Uhr.

26. Hollenstsdter Boßelver-
gleichskampf
Sonntag, 6.4. Beginn: 8.30 Uhr

Teilnehmer: 1 Herren vom 
TVV.  M.Marschalek, K. Beyer, HG 
Block, W. Erdmann,  W. Maas und 
Didi Gerdes. 

Treffen 7.30 Uhr, Parkplatz 
Delphi Restaurant

Boßeln in Breitenwisch 2008
Samstag, 12.4., 13.00 Uhr  

Das Frühjahrsboßeln ist angerollt

Panik - 1 Stuhl muss her!
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Boßeln

Panik - 1 Stuhl muss her!

Bodenbeläge
  Tapezierarbeiten
 Wärmedämmung
Fassadenbeschichtung
Breslauer Straße 13, 21629 Neu Wulmstorf
e-mail: malerpopp@web.de
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Bastelbedarf

Farbenfachgeschäft
Tel. 040/700 68 28

Fax 040/700 52 80

  gesichtet- und es 
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Treffen Gasthaus Jarck
Mannschaften: Damen, 

Herren, Gemischte mit je 5-8 
Personen. Gemischte: mind. 
2 Damen und 3-5 Herren oder 
umgekehrt.
16. Boßelturnier in Regesbostel
Sonntag, 13.4. Start: 8.30 Uhr

Mannschaften: Herren, 
Gemischte (3 Damen, 3 Herren) 
Team besteht aus 6 Werfern

Für den TVV starten (angemel-
det) Gemischte: Uschi und Didi 
Gerdes, Sabine Diercks, Walter 
Erdmann, Gerda und Ronald 
Schlabbach, Brigitte Erdmann

Herren: W.Maas, HG Block, K. 
Matheis, K. Krapka, K. Beyer, 
M.Marschalek, H. Erdmann

Treffen 8.00 Uhr Park-
platz Delphi Restaurant.

Bei allen Turnieren Weste, 
gelben Boßelpullover und rotes 
SweatShirt nicht vergessen.
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Walking / Nordic Walking ab 31.3.

Treffpunkt: Donnerschlagkuhle / Jungfrauenweg (offen für alle)
Montag 19.00 Uhr   Dr. Petra Schwarz (700 27 47)
Dienstag 8.30 Uhr   Heike Ehlert (700 57 73)
Donnerstag 19.00 Uhr   Horst Löw (700 93 78)
Freitag 8.30 Uhr   Heike Ehlert (700 57 73)

Dauerangebot  Walking pfundig und fi t 
Walking/Nordic Walking + Ausgleichsgymnastik
Freitag 17.00 - 18.30 Uhr  Dr. Petra Schwarz (700 27 47)
Treffpunkt: Sportzentrum Bassental (TVV-Mitgliedschaft erforderl.)

Leichtathletik/Walking

Walking / Nordic Walking ab 31.3.

Start in den 
Lauf- und Walkingfrühling 2008

„run up“
Der Lauf- und Walkingtreff des TVV Neu Wulmstorf eröffnet am
Sonntag, den 13. April, um 10.00 Uhr die Sommersaison 2008

Treffpunkt: Wulmstorf, Zur Forst, Ecke Donnerschlagskuhl /Jungfrauenweg

Die Lauf- oder Walkingstrecken können je nach Leistung frei gewählt werden.
Zum Beispiel  4,6 km, 5,6 km, 7,0 km, 8,2 km, 10,0 km  usw.

Eingeladen sind alle, die Spaß am Laufen / Walking haben (auch Nichtmitglieder)

Der Lauf- und Walkingtreff des TVV Neu Wulmstorf eröffnet am

Veränderung 
in der Abteilungs-
leitung
Auf der Spartenversammlung 
der Leichtathletikabteilung 
wurde Lutz-Olaf Tiedermann, 
Tel. 040-700 81 20, zum neuen 
Abteilungsleiter gewählt. 
Sein Vorgänger, Holger Neun, 
hat zur gleichen Zeit die Leitung 
des Lauftreffs übernommen.

Boßeln



Geschäftsstelle:
21629 Neu Wulmstorf, Wulmstorfer Str. 99, Tel. 709 705 00
Heike Ehlert, Sprechz. Di. 16.30-20.00 Uhr, Do.17.00-20.00 Uhr

Vereins-Clubhaus: 
Sportanl. Bassental, 21629 Neu Wulmstorf, Wulmstorfer Str. 99

Clubhaus Tennisanlage: 
Am Bach 5, Tel. 700 50 50

Vereinskonten: 
Volksbank e.G. Neu Wulmstorf, Nr. 453 621 500, BLZ 240 603 00
Sparkasse Harburg-Buxtehude, Nr.15001209, BLZ 207 500 00

TVV Neu Wulmstorf von 1920 e.V.

Geschäftsführender Vorstand:
❍ Präsident: Peter Wieters, Liliencronstr. 36 i                    700 88 79
❍ Vizepräsident: zzt. unbesetzt
❍ Schatzmeister: Manfred Grabbert, Pappelweg 7                     700 94 00
❍ Schriftführer: Helmut Fuchs, Dünenkamp 2                   700 72 02
❍ Sportwart: Arno Riewoldt, Stieglitzweg 9a          700 67 40
❍ Jugendwart: Ingrid von Appen, Wilhelm-Busch-Str. 7     700 59 67
❍ Pressewart: Hans-Werner Kohn, Lönsweg 37b          700 51 63
    e-mail: hans-werner.kohn@t-online.de

Erweiterter Vorstand / Abteilungsleiter:
❍ Badminton: Wolfgang Sahma, Fischbeker Str. 119                700 75 08
❍ Boßeln: Heinz-Dieter Gerdes, Lönsweg 37c                700 58 94
❍ Fußball: Joachim Czychy, Erikaweg 61 Fa. 700 16 216, priv.  700 60 12
❍ Handball: Helmuth Ehmann, Bredenheider Weg 25      700 52 55
❍ Judo/Ju Jutsu:  Dirk Fahrenkrug, Liliencronstr. 36g             701 08 410
❍ Karate: Axel Domnick, Eduard-Mörike-Str. 4               0172/412 03 19
❍ Leichtathletik: Lutz-Olaf Tiedermann, Buxtehuder Str. 1b               700 81 20
❍ Radsport: Ronald Rübke, Schnepfenweg 10                       700 97 24
❍ Reiten: Inge Bohnstedt, Bahnhofstr. 128                       700 87 80
❍ Schwimmen: Jörg Lorenzen, Theodor-Heuss-Str. 12d               700 55 71
❍ Tanzsport: Helmut Fuchs, Dünenkamp 2                   700 72 02
❍ Tennis: Paul Schultz, Kolpingweg 5b                        700 55 79
❍ Tischtennis: Mark Worthmann, Trelder Dorfstr.5c, 21244 Buchholz-Trelde    017 8/531 71 88
❍ Turnen: GiselaTopp, Rübezahlweg 3        700 56 68
❍ Versicherungsangelegenheiten: Andreas Egge, Bredenheider Weg 11  700 96 02
    (nicht im Vorstand)

Ohne Ortsangabe alle in 21629 Neu Wulmstorf

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe am 24.8.08



Malermeister
 Tapezieren & Wandbelebung   Fassadenbeschichtung
 Bodenbelagsarbeiten   Wärmedämmverbund-Systeme
 Mitglied der Maler-  & Lackiererinnung

Dirk H. G. Ringel  Nincoper Deich 135  21629 Neu Wulmstorf

Telefon 040 / 742 017 47    Fax 040 / 742 017 25
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www.sparkasse-harburg-buxtehude.de

Eröffnet Ihnen blendende
Aussichten: unsere
Immobilienberatung.

Ob Sie selbst bauen oder eine Immobilie kaufen wollen: Wir kennen die Gebiete und Gebäude
in der Region und sind von Anfang an für Sie da. Bei allen Fragen zur Finanzierung beraten
wir Sie fair und entscheiden über Ihren Finanzierungswunsch direkt vor Ort – schneller geht’s
nicht. www.sparkasse-harburg-buxtehude.de
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